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StadtfestStadtfest
22. - 23. JULI 2023Asperger

MARKTPLATZ & KIRCHPLATZ

Am Wochenende vor den Sommerferien ist man in Asperg wieder in Feierlaune

Das Stadtfest wird von der Stadtverwaltung in Zusammenarbeit mit Asperger Vereinen und Orga-
nisationen in der Stadtmitte durchgeführt. Alle Beteiligten haben in den letzten Wochen die nötigen 
Vorbereitungen getroffen, wieder ein vielfältiges Angebot auf den Bühnen und an den Ständen an-
bieten zu können. Aufgrund der großen Beteiligung der Vereine wird das Stadtfest auch in diesem 
Jahr wieder räumlich erweitert. 
Offizielle Eröffnung ist am Samstag, 22. Juli 2023 um 16 Uhr vor der großen Bühne auf dem Markt-
platz. Bürgermeister Christian Eiberger wird das Fest mit dem traditionellen Fassanstich mit 
musikalischer Begleitung durch die Stadtkapelle Asperg eröffnen. 

Auf dem Marktplatz und dem Kirchplatz vor der Michaelskirche haben die Teilnehmer wieder viel-
fältige Leckereien, kulinarische Speisen und Getränke für die Gäste im Angebot. Neben Essen und 
Trinken kommen auch Spiel und Spaß nicht zu kurz: Der Schachverein bietet Schachpartien an, 
beim Schützenclub ist eine Schießbude aufgestellt, das Glücksrad dreht sich bei den Turnern des 
TSV und die Asperger Kirchen sowie der Verein Asperg Anders bieten für die kleinen Besucher 
verschiedene Spiel- und Bastelangebote auf dem Kirchplatz an.
Am Sonntag, 23. Juli beginnt das Stadtfest um 10 Uhr mit dem ökumenischen Gottesdienst auf 
dem Marktplatz. Danach geht der Festbetrieb bis 24 Uhr.

BÜHNENPROGRAMM

16.00 Uhr                              
16.30 Uhr                             
17.30 Uhr 
19.30 Uhr 
22.00 Uhr                                             

Eröffnung         
Platzkonzert Stadtkapelle Asperg
TSV  Asperg Turnen
"Fired" Rock-Pop Cover Band         
Feuer-Jonglage UFO e.V.         

19 - 21 Uhr 
21 - 23 Uhr           

Mattheo & die Bringer/Akustik Solo 
William live / duo         

10 Uhr 

12 Uhr                          
13.30 Uhr                                                                     
15.15  Uhr                                                
16 Uhr                                               
16.30 Uhr                   
19 Uhr 
22.30 Uhr                                              

Ökumenischer Gottesdienst 
der Asperger Kirchen
Platzkonzert Jugendstadtkapelle                                         
Tanzbühne Dancestage Asperg                                             
TSV Asperg Turnen                 
 Jonglage UFO  e.V.         
Bauchtanzgruppe Salome   
"Partyblues" Rock-Pop-Cover Band
Großes Feuerwerk         

13 Uhr   
14.15 Uhr  

18 Uhr 

Mara & Caro
Stadtkapelle & friends
Asperger Stadtmusikanten
Jugendstadtkapelle Asperg
Musikverein Tamm
Jana Abbt & Roberto Saracion

MARKTPLATZ KIRCHPLATZ

MARKTPLATZ KIRCHPLATZ
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StadtfestStadtfest
 22. - 23. JULI 2023Asperger
MARKTPLATZ & KIRCHPLATZ

KIRCHPLATZ

MARKTPLATZ

  100

122

108

106

114

126

  3
111 110

109

117

115

116

112

107

120

119

118

Bühne

  2

121

  4

  5

123
124

1251

105

121a

103

104

   1

  2

    3

204

205

206

207

208

100 DRK Asperg Erste-Hilfe Anlaufstelle
5 Sanitärcontainer/WC

103 Haus der Senioren
 Kaffee, Kuchen Getränke (So)
104 Förderverein Kleeblatt
 Info-Stehtisch
105 Tennisclub Asperg e.V.
 Wein, Aperol, Hugo, Getränke
106 TSV Leichtathletik
 Bier, Wein, Getränke, Grillwurst
 Fleischbrot, Pommes, Forelle
107 Schachclub e.V.
 Schachpartien
108 DLRG Asperg e.V.
 Bier, Wein, Getränke, Schnitzel
 Calamares, Kartoffelsalat
109 CDU Stadtverband Asperg
 s´Esele Bier, Wein, Barbetrieb (So)
 veg. Maultaschen, Leberkäswecken 
110 Ministranten St. Bonifatius Asperg
 Crêpes
111 TSV Abt. Handball
 Barbetrieb
112 DLRG Asperg e.V.
 Barbetrieb
114/ TSV Asperg Abt. Ringen/Abt. Fußball
115 Bier, Wein, Sekt, Getränke
 Grillwurst, Wedges, Fleischbrot
116 Schützenclub Asperg e.V.
 Schießbude

117 TSV Asperg Abt. Schwimmen
 Bier, Wein, Getränke, Barbetrieb, Grillwurst, Pommes,
 Crêpes, Slush-Eis
118 TSV Asperg Abt. Turnen
 Bier, Wein, Cocktails, Getränke, Kaffee (So), Grillwurst,
 Fleischbrot, Kartoffelsalat, Kuchen (So), Glücksrad
119 TSV Asperg Abt. Handball
 Hähnchen vom Grill
121/ TSV Asperg Abt. Handball
121a Bier, Wein, Sekt, Getränke, Burger, Pommes
122 Jonglierverein UFO e.V.
 Getränke, Langosch
123/ SB Asperg Abt. Frauenfußball
124 Bier, Getränke, Pizza
125 SB Asperg Abt. Herrenfußball
 Waffeln, Longdrinks
126 Kegelverein Asperger Löwen e.V.
 Bier vom Fass, Wein, Getränke

2 Sanitär- /WC-Trailer

204 IAW Asperger Weingärtner e.V.
 Wein, Sekt, Getränke
205 Stadtkapelle Asperg
 s´Esele Bier, Gertränke, Fleischbrot
206 Jugendstadtkapelle Asperg
 Kuchen (So)
207 Asperg Anders e.V.
 Spiel- und Bastelangebote für Kinder
208 Asperger Kirchen
 Kaffee und Kuchen, Kinderprogramm (So)



Asperger Nachrichten4 Nummer 29 ··  Donnerstag, 20. Juli 2023

 

Geheimnisumwittertes Duell der Kommunen 
 

Bürgermeister Christian Eiberger tritt mit Mitgliedern des Asperger 
Gemeinderates gegen Pleidelsheim, Steinheim und Tamm an! 
Lokalpatriotismus aller Asperger gefragt! 
 

Der Landkreis Ludwigsburg feiert dieses Jahr sein 50­jähriges Bestehen – und die Stadt 
Asperg ist dabei! 

Ein Höhepunkt des Jubiläumsprogramms ist ein Überraschungs­Wettbewerb zwischen den 
Kommunen. 

Wie die anderen Teilnehmer stand auch Asperg vor der Herausforderung, eine Delegation, 
bestehend aus Bürgermeister Christian Eiberger und fünf Gemeinderätinnen und ­räten für 
das große Duell am 24. Juli zu benennen. 

Und das, obwohl die Teilnehmenden vorab nicht wissen, worum es überhaupt geht. 

Spontanität ist Trumpf bei diesem politischen Duell, alle Teilnehmenden stürzen sich ohne 
Vorbereitung in die Veranstaltung. 

Und: Alle brauchen deshalb möglichst viel Unterstützung durch die Bevölkerung! 

Der Wettbewerb wird von 16.00 bis 20.00 Uhr per Live­Stream online übertragen, so dass 
alle, die ihren Heimatort unterstützen wollen, die Möglichkeit haben, sich dazuzuschalten und 
ihre Delegation im Netz mit Tipps zu unterstützen. Damit die Hinweise der Unterstützerinnen 
und Unterstützer auch wirklich nur bei der jeweiligen Kommune ankommen, müssen die 
Kommentare für Asperg mit @Asperg beginnen. 

Am Ende verkündet eine Jury den Sieger des Tages. 

Alle, die spontan genug sind und denen Lokalpatriotismus kein Fremdwort ist, können am 
24. Juli den Livestream direkt über die Website des Landkreisjubiläums aufrufen: 
http://www.landkreis­ludwigsburg.de/landkreisjubilaeum 

Also liebe Asperger, 

Ihre Heimatstadt braucht Sie! 

Gewinnen kann nur, wer möglichst viel Unterstützung aus der Bürgerschaft seines 
Heimatortes bekommt. 

Unterstützen Sie Bürgermeister Christian Eiberger sowie die Asperger Stadträte beim Duell 
der Kommunen! 

Montag, 24. Juli 2023 ab 16.00 Uhr 
http://www.landkreis­ludwigsburg.de/landkreisjubilaeum 
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Altpapiersammlung 
22. Juli 2023 

Verwertet werden können Zeitungen, Zeitschriften, 
Druckerpapier und jedes andere Papier. 
 

Die Stapel sollten um 9 Uhr gut sichtbar am Straßenrand liegen.  
Am besten mit einer Schnur gebündelt oder gerne auch in 
Papiertüten oder Kartons. 
 

Wenn Ihr Papier bis 13 Uhr nicht abgeholt wurde, melden  
Sie sich bitte unter 0172 / 78 23 288 oder per Mail an 
info@chorvereinigung-asperg.de 
 

Herzlichen Dank im Voraus, 
Ihre Asperger Töne 

 

 

www.chorvereinigung-asperg.de 

     Juli / August / Sept. 

Sonntag, 23. Juli - 14 Uhr
Angetreten! Führung mit den Offizier der Torwache
Marius Hubel, 12,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0152 37668215 - Email: mariushubel@web.de

Sonntag, 6. August - 11 Uhr
Fahrradtour auf dem Keltenweg von Hochdorf nach Asperg
mit anschl. Besuch des historischen Lagerlebens
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601 - Email: micha.deuss@web.de

Freitag, 18. August - 21 Uhr
Abendliche Stadtführung
Michael Deuß, 5,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0163 8529601 - Email: micha.deuss@web.de

Samstag, 3. September - 14.30 Uhr
Wengert, Wahn und Weiberzeche
Wein- und historische Erlebnistour am Hohenasperg
Daisy Knisel,49,- Euro / Person (incl. Weinproben, Vesperteller)
Anmeldung: 0171 4096891 - kontakt@natur-erlebnis-genuss.de

Sonntag, 10. September- 11 Uhr
Angetreten! Führung mit den Offizier der Torwache
Marius Hubel, 12,- Euro / Person
Anmeldung: Tel. 0152 37668215 - Email: mariushubel@web.de

Asperger Krämermarkt 
 
 
 

am Mitwoch, 26. Juli 2023  
von 8:00 bis 18:00 Uhr 

auf dem Marktplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geboten werden u. a. Bekleidung,  
Tee, Gewürze, Lederwaren, 
Olivenholzwaren, Schmuck, 
Bergkäse, Schinkenspeck, 

Handarbeiten und Süßwaren. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 Sommerpredigtreihe 2023 
Asperg – Möglingen – Tamm 

Vorbilder im Glauben – 
Glauben wie … 

 

Viveka Ahrens … J. H. Wichern: „Die Liebe gehört mir wie der Glaube“ 

Karlheinz Hering … Thomas: Zweifel, der Zwillingsbruder des Glaubens - Joh. 20,24-29 

Hans-Jürgen Horn … Paul Gerhardt: Glaubenszeugnis in Liedern  

Christoph Schubert … Thomas Sjödin - Rhythm is it - Arbeit und Ruhe nach Gen 2,1-4) 

Steffen Kaupp … Franz von Assisi: „Glaube kann so einfach sein?!“ - Mt. 10,7-10  

Oliver Langer … Katharina Staritz: „Das letzte Aufgebot“ - eine mutige Theologin 

Friederike Maier … die kanaanäische Frau: Glauben auch gegen Widerstände - Mt. 15,21-28 

Martin Merdes … Dietrich Bonhoeffer: Ängstlich, aber nicht feige - 2. Tim. 1,7 

Andrea Nachtrodt … Abraham: Das Glaubensvorbild 

 

Herzliche Einladung! 
 

 

 

 Asperg 
10.00 Uhr ev. Gemeindehaus, 
Badstr. 24 in Asperg 

Möglingen 
  9.15 Uhr Pankratiuskirche 
10.30 Uhr Johanneskirche  

Tamm 
   9.30 Uhr Bartholomäuskirche 
10.45 Uhr  Christuskirche 

30.07. Hans-Jürgen Horn Oliver Langer Martin Merdes 

06.08. Karlheinz Hering Martin Merdes Hans-Jürgen Horn 

13.08. Martin Merdes Viveka Ahrens * Karlheinz Hering 

20.08. Steffen Kaupp Karlheinz Hering Viveka Ahrens 

27.08. Oliver Langer Andrea Nachtrodt Friederike Maier 

03.09. Andrea Nachtrodt Friederike Maier Oliver Langer 

10.09. Friederike Maier Christoph Schubert ** Andrea Nachtrodt*** 
   * GD (13.8.) nur 10.30 Uhr beim OGV,  
       Münchinger Str. 
 ** Investitur von Pfr. Schubert (10.9.),  
      10.30 Uhr Johanneskirche 

 *** GD (10.9.) nur 9.30 Uhr in der  
         Bartholomäuskirche; in der Christus- 
         kirche ist Abschluss der KiFeWo 
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Die Kelten kommen                                                            
     zurück!

Samstag, 5. August 2023
Sonntag, 6. August 2023
Keltisches Lagerleben am
Kleinaspergle
Und sie kommen nicht allein!
Auch Römer und Alamannen werden vertreten sein. 
Zusammen lassen sie 1200 Jahre Geschichte aufleben 
- von der Hallstattzeit bis ins Frühmittelalter.

FAMILIEN-
BILDUNGSARBEIT
ASPERG

KURSPROGRAMM
September 2023 -
Februar 2024

WIR FREUEN UNS  
AUF IHREN BESUCH
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Amtliche
Bekanntmachungen

Am Dienstag, 25. Juli 2023 um 18:00 Uhr findet im Bürgersaal 
des Rathauses, Marktplatz 1 eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt.
Tagesordnung öffentlich

1. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüssen

2. Bürgerfragestunde
3. Bebauungsplan „Sporthalle Im Überrück“ - Aufstellungs-

beschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
4. Lärmaktionsplan 3. Stufe, Abwägung und Beschluss
5. Tiefbauprogramm 2023 - Kanalsanierungen aufgrund der 

Befahrung nach Eigenkontrollverordnung - Stuttgarter 
Straße - Vergabe der Arbeiten

6. Ladeinfrastrukturkonzept für die Stadt Asperg - Ausbau 
der Ladeinfrastruktur

7. Vergabe PV-Anlagen Freibad, Hutwiesen und Friedrich-
List-Gymnasium

8. Finanzzwischenbericht 2023
9. Kalkulation der Gebührensätze für Obdachlosen- und 

Flüchtlingsunterkünfte und Änderung der Satzung über 
die Benutzung von Obdachlosen und Flüchtlingsunter-
künften

10. Jahresabschluss 2022 der städtischen Bau- und Verwal-
tungs GmbH, Entlastung der Geschäftsführung sowie des 
Aufsichtsrates

11. Darlehensverwaltung 2023
12. Sanierung Wasserhauptversorgungsleitung Südstraße
13. Genehmigung der eingegangenen Spenden 

1. Halbjahr 2023
14. Ermächtigung des Bürgermeisters zur Entscheidung über 

das baurechtliche Einvernehmen gemäß § 36 Baugesetz-
buch (BauGB) sowie über das sanierungsrechtliche Ein-
vernehmen gemäß §§ 144 Abs. 1 Nr. 1, 145 Abs. 1 BauGB 
zu Bauvorhaben während der Sommerpause 2023

15. Bekanntgaben
16. Anfragen

Die Sitzung wird im Anschluss nichtöffentlich fortgesetzt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Ge-
meindeordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und 
Anregungen bis Sonntag vor der Sitzung, 18:00 Uhr per E-
Mail unter Angabe von Name, Alter und Wohnort an jugend-
beteiligung@asperg.de einzubringen.
Die öffentlichen Beratungsunterlagen liegen am Sitzungstag 
17:30 Uhr auf und können vorab vom Ratsinformationssys-
tem der Stadt Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus 
& Service, Gemeinderat, Ratsinformationssystem herunter-
geladen werden.
gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigs-
burg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr, Fr. 
von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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Die Stadt Asperg (ca. 13.500 Einwohner) ist ein beliebter Wohn-
ort im Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten 
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmög-
lichkeiten und Kulturangebote sowie für eine ausgezeichnete 
Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr und das 
überörtliche Straßenverkehrsnetz.
Die Stadt Asperg bietet in insgesamt 20 Kindergartengruppen 
und 11 Krippengruppen Kindern im Alter von zwei Monaten bis 
zum Schuleintritt ein verlässliches Bildungs-, Erziehungs- und Be-
treuungsangebot. In den Einrichtungen wird großer Wert auf die 
Erfüllung des Bildungs- und Erziehungsauftrages und eine fun-
dierte pädagogische Arbeit gelegt.
Derzeit suchen wir ab dem frühestmöglichen Zeitpunkt mehrere

sozialpädagogische Fachkräfte (m/w/d)  
in Vollzeit und Teilzeit für den  

Krippen- sowie für den Kindergarten-
bereich (GT).

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Pädagogische Fach-

kraft im Sinne des § 7 Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG),
• einen achtsamen und verantwortungsvollen Umgang in der 

Arbeit mit Kindern,
• eine wertschätzende und vorurteilsfreie Haltung gegenüber 

Kindern und ihren Familien,
• eine partnerschaftliche und intensive Zusammenarbeit mit 

den Eltern,
• Teamfähigkeit und gute Kommunikations- und Kooperati-

onsfähigkeiten,
• eine vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit mit 

der Kindergartenleitung und dem Träger,
• Engagement, Flexibilität und Belastbarkeit,
• Bereitschaft zum Schichtdienst.
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.
Wir bieten:
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis,
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst mit den üblichen Sozialleistungen: Erzieher/innen S 8a 
TVöD SuE, Kinderpfleger/innen S 4 TVöD SuE,

• einen abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz,
• ein freundliches und kompetentes Team,
• Unterstützung und fachliche Begleitung in pädagogischen 

Fragen durch die Einrichtungsleitung und die Fachbereichs-
leitung,

• Qualitätsentwicklung nach dem Nationalen Kriterienkatalog,
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch in-

terne und externe Fortbildungsmöglichkeiten,
• Zuschuss zum ÖPNV.
Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders be-
rücksichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit 
ein. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Behinderung, sozialem und kulturellem Hintergrund, 
sexueller Orientierung und Religion.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung über unser Bewerberportal auf www.asperg.de in der Ru-
brik Stellenangebote oder per E-Mail an personalamt@asperg.de.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen die Fachkoordinati-
on Kindertageseinrichtungen Frau Stephanie Knorpp telefonisch 
unter 07141/269-261 oder per E-Mail unter s.knorpp@asperg.
de gerne zur Verfügung. Bei tarifrechtlichen Fragen wenden Sie 
sich bitte an Frau Melanie Kämmle, Telefonnummer 07141/269-
263 oder per E-Mail an m.kaemmle@asperg.de.
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asperg.de.

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 21.07.2023
Apotheke im E-Center Besigheim, Riedstr. 4, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 801853
Johannes-Apotheke Kornwestheim, Johannesstr. 37, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 3506
Mylius Apotheke Schillerplatz, Schillerplatz 7, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 918230
Samstag, 22.07.2023
Burg-Apotheke Ludwigsburg, Wilhelm-Nagel-Str. 61, 
71642 Ludwigsburg (Hoheneck), Tel. 07141 - 51521
Rathaus Apotheke Tamm, Hauptstr. 104, 
71732 Tamm, Tel. 07141 - 601160
Rats-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 15, 
74357 Bönnigheim, Tel. 07143 - 2044
Schloss-Apotheke Hemmingen, Hauptstr. 9, 
71282 Hemmingen, Tel. 07150 - 916791
Sonntag, 23.07.2023
Apotheke am Löwenplatz Aldingen, Kornwestheimer Str. 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 881411
Enz-Apotheke Bissingen, Kreuzstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 920013
Sontags Apotheke im Kaufland Schwieberdinger Straße, 
Schwieberdinger Str. 94, 71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 4889690
Montag, 24.2023
Bahnhof Apotheke Kornwestheim, Bahnhofsplatz 16, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 180184
Park-Apotheke Ludwigsburg, Geisinger Str. 15, 
71634 Ludwigsburg (Eglosheim), Tel. 07141 - 380223
Rathaus-Apotheke Löchgau, Hauptstr. 44/2, 
74369 Löchgau, Tel. 07143 - 870307
Dienstag, 25.07.2023
Apotheke am Wettemarkt, Westfalenstr. 29, 
71640 Ludwigsburg (Oßweil), Tel. 07141 - 290803
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 52658
Ostertor-Apotheke Markgröningen, Ostergasse 33, 
71706 Markgröningen, Tel. 07145 - 4597
Mittwoch, 26.07.2023
Bahnhof-Apotheke Sachsenheim, Von-Koenig-Str. 12, 
74343 Sachsenheim, Tel. 07147 - 6660
Rathaus-Apotheke Asperg, Marktplatz 2, 
71679 Asperg, Tel. 07141 - 65681
Stadion-Apotheke Ludwigsburg, Oststr. 60, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 879536
Donnerstag, 27.07.2023
Apotheke im E-Center Hochberg, Neckaraue 2, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 284730
Mylius Apotheke Kirchstraße, Kirchstr. 9, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 991510
Schiller Apotheke im Sand, Großingersheimer Str. 17, 
74321 Bietigheim-Bissingen., Tel. 07142 - 51540
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Die Stadt Asperg (ca. 13.500 Einwohner) ist ein beliebter Wohnort im 
Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmöglichkeiten und Kulturan-
gebote sowie für eine ausgezeichnete Anbindung an den öffentlichen 
Personennahverkehr und das überörtliche Straßenverkehrsnetz.
Die Stadt Asperg bietet in insgesamt 20 Kindergartengruppen und 11 
Krippengruppen Kindern im Alter von zwei Monaten bis zum Schulein-
tritt ein verlässliches Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsangebot. In 
den Einrichtungen wird großer Wert auf die Erfüllung des Bildungs- und 
Erziehungsauftrages und eine fundierte pädagogische Arbeit gelegt. 
Im Juni 2023 wurde der Neubau unseres Kindergartens Grafenbühl er-
öffnet.
Die aktuell vier, zukünftig sechs, Kindergartengruppen werden im teilof-
fenen Konzept geführt. Die großzügigen Räume sind dabei so ausgerich-
tet, dass jeweils zwei Gruppen verbunden durch einen großen Spielflur 
eine Einheit bilden, wobei für jede Gruppe ein Raum als fester Rückzug 
dient.
Für die Einrichtung einer zusätzlichen Kindergartengruppe im Ganzta-
gesbereich suchen wir weitere

sozialpädagogische Fachkräfte sozialpädagogische Fachkräfte 
(m/w/d) in Vollzeit und Teilzeit für (m/w/d) in Vollzeit und Teilzeit für 

den Kindergarten Grafenbühl.den Kindergarten Grafenbühl.
Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Pädagogische Fachkraft im 

Sinne des § 7 Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG),
• einen achtsamen und verantwortungsvollen Umgang in der Arbeit 

mit Kindern,
• eine wertschätzende und vorurteilsfreie Haltung gegenüber Kin-

dern und ihren Familien,
• eine partnerschaftliche und intensive Zusammenarbeit mit den El-

tern,
• eine positive Einstellung gegenüber dem teiloffenen Konzept,
• Freude an der Weiterentwicklung der Einrichtungskonzeption,
• Teamfähigkeit und gute Kommunikations- und Kooperationsfähig-

keiten,
• eine vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit mit der 

Kindergartenleitung und dem Träger,
• Engagement, Flexibilität und Belastbarkeit,
• Bereitschaft zum Schichtdienst.
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.
Wir bieten:
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis,
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst / 

Sozial- und Erziehungsdienst mit den üblichen Sozialleistungen,
• einen abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz,
• ein freundliches und kompetentes Team,
• Unterstützung und fachliche Begleitung in pädagogischen Fragen 

durch die Einrichtungsleitung und die Fachbereichsleitung,
• Qualitätsentwicklung nach dem Nationalen Kriterienkatalog,
• Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch interne 

und externe Fortbildungsmöglichkeiten,
• Zuschuss zum ÖPNV.
Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders berücksich-
tigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit ein. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, Geschlecht, Behinderung, 
sozialem und kulturellem Hintergrund, sexueller Orientierung und Re-
ligion.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung über unser Bewerberportal auf www.asperg.de in der Rubrik 
Stellenangebote oder per E-Mail an personalamt@asperg.de.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen die Fachkoordination 
Kindertageseinrichtungen Frau Stephanie Knorpp telefonisch unter 
07141/269-261 oder per E-Mail unter s.knorpp@asperg.de gerne zur 
Verfügung. Bei tarifrechtlichen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Melanie Kämmle, Telefonnummer 07141/269-263 oder per E-Mail an 
m.kaemmle@asperg.de.
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer Home-
page unter www.asperg.de.

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung des Technischen Bericht aus der Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 11.07.2023Ausschusses vom 11.07.2023
Technischer Ausschuss entscheidet über Einverneh-
men zu eingereichten Baugesuchen
Über das Einvernehmen zu sieben eingereichten Baugesuchen hat-
te der Technische Ausschuss in seiner Sitzung am 11. Juli 2023 zu 
entscheiden.
Bei folgenden Baugesuchen konnte das Einvernehmen einstimmig 
erteilt werden:
• Bauantrag auf Auffüllung der Grundstücke zur Bodenverbesse-

rung im Gewann Lehenfeld,
• Bauantrag auf Ausbau der Bühne und innere Umbauten eines 

Wohngebäudes in der Schillerstraße,
• Bauantrag auf Errichtung von sechs Containern, eines Carports 

und eines Schuppens in der Filsstraße,
• Bauantrag auf Ausbau des Dachgeschosses, Erweiterung des 

Gebäudes, Anbau eines Balkons und Errichtung einer Garage in 
der Eglosheimer Straße sowie einen

• Bauantrag auf Errichtung eines Außenaufzugs im Drosselweg.
Bei den genannten Baugesuchen musste der Technische Ausschuss 
entweder feststellen, ob sich die Vorhaben mangels Bebauungsplan 
in die Umgebungsbebauung einfügen oder eine Befreiung von den 
Festsetzungen des geltenden Bebauungsplanes aussprechen.
Zudem konnte der Technische Ausschuss bei einem weiteren Bau-
gesuch in der Lembergstraße sein Einvernehmen mehrheitlich nicht 
erteilen. Beantragt wurde die Errichtung eines Carports mit fünf 
Stellplätzen. Da in diesem Bereich keine Vergleichsfälle vorliegen, 
vertraten Stadtverwaltung und auch der Technische Ausschuss die 
Auffassung, dass eine Befreiung städtebaulich nicht vertretbar ist 
und sich das Vorhaben nicht in die nähere Umgebung einfügt.
Bei einem weiteren Baugesuch auf Errichtung von vier Stellplätzen 
in der Achalmstraße konnte ebenfalls kein Einvernehmen herge-
stellt werden. Für die beantragten Stellplätze in der Vorgartenfläche 
wäre eine Befreiung von den Festsetzungen des dort geltenden Be-
bauungsplans notwendig gewesen. Da hierzu aber nicht alle erfor-
derlichen Unterlagen eingereicht wurden, konnte der Technische 
Ausschuss mehrheitlich auch kein Einvernehmen erteilen.

Bürgerinfo

Neues Kinderhaus Grafenbühl mit Tag Neues Kinderhaus Grafenbühl mit Tag 
der offenen Tür nun auch offiziell  der offenen Tür nun auch offiziell  
eingeweihteingeweiht
Am Samstag, 15. Juli war es soweit. Nachdem die ersten Kinder be-
reits in den Pfingstferien aus ihrem Übergangsdomizil beim Freibad 
eingezogen sind, wurde das neue Kinderhaus Grafenbühl mit einem 
Tag der offenen Tür nun auch offiziell eingeweiht.
Der erste große Auftritt des Tages galt dabei natürlich den künfti-
gen Nutzern des Kinderhauses. Mit ihrem eigens gedichteten Lied 
„Willkommen im Grafenbühl“ ließen die Kinder die letzten Monate 
des Umzugs und den ein oder anderen noch nicht ganz behobenen 
kleineren Mangel am Gebäude spaßhaft Revue passieren.

REGIONAL DENKEN -  

REGIONAL HANDELN
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Den Beginn des Tags der offenen Türe gestalteten natürlich die Kinder 
des neuen Kinderhauses.

Die bereits bei der Begrüßung anwesenden über 200 Besucherin-
nen und Besucher hatten sichtlich ihren Spaß, entsprechend groß 
war auch der Applaus.
Anstatt des ehemaligen 3-gruppigen Kindergartens Grafenbühl ent-
stand seit April 2021 an gleicher Stelle ein Neubau mit 6 Gruppen. 
Damit möchte die Stadt dem erhöhten Bedarf an Ganztagesplätzen 
gerecht werden. Künftig können 120 Kinder in der Einrichtung be-
treut werden. Vorausgesetzt, die Stadt kann erfolgreich das hierfür 
noch erforderliche Personal gewinnen.
Gekommen waren auch zahlreiche am Bau beteiligte Planer, Firmen, 
Mitglieder des Gemeinderates, Vertreter der Schulen und Kirchen-
gemeinden, aktuelle und ehemalige Landtagsabgeordnete, pädago-
gische Fachkräfte der anderen Asperger Kindertageseinrichtungen, 
ebenso wie ehemalige Erzieherinnen, welche noch im alten Kin-
dergarten Grafenbühl viele Jahre Kinder betreut haben, Elternver-
treter und etliche Nachbarn, die ebenfalls gerne einen Blick in die 
neuen Räumlichkeiten werfen wollten.

 
Trotz der hohen Temperaturen waren zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher gekommen.

Bürgermeister Christian Eiberger freute sich, sie alle bei sommer-
lich heißen Temperaturen begrüßen zu dürfen.
Sein besonderer Dank galt Albrecht Scheible vom Büro D‘Inka 
Scheible Hoffmann Lewald Architekten aus Stuttgart. Das Büro er-
hielt 2019 bei einem zuvor durchgeführten Architektenwettbewerb 
den ersten Preis und somit den Zuschlag für den Neubau.
Entstanden ist ein Bau, der seinesgleichen im Landkreis Ludwigs-
burg sucht. Die neue Kindertageseinrichtung besteht nahezu kom-
plett aus Holz, womit beim Bau besonders dem Nachhaltigkeitsge-
danken Rechnung getragen wurde. In seiner Gesamtheit spart das 
Gebäude mit seiner hochwärmegedämmten Gebäudehülle, dem 
Einsatz einer kontrollierten Lüftungsanlage mit Wärmerückgewin-

nung und der Photovoltaikanlage auf dem Dach jährlich rund 73,5 
Tonnen CO2 ein.
Der Neubau ist gelungen. Groß und hell sind die Räumlichkeiten 
geworden. Holz und Glas sind die wesentlichen Materialien, die das 
neue Kinderhaus architektonisch prägen. Entsprechend wurde die 
Stadt Asperg sogar mit dem Holzinnovativpreis des Landes Baden-
Württemberg ausgezeichnet.
Bürgermeister Christian Eiberger freute sich über den gelunge-
nen Neubau. Das neue Kinderhaus Grafenbühl zeige auch, dass 
der bedarfsgerechte Ausbau der Kinderbetreuung der Asperger 
Kommunalpolitik schon immer ein großes Anliegen sei. Das neue 
Kinderhaus Grafenbühl sei baulich in seiner Gänze auf Ganztages-
betreuung ausgerichtet.

 
Bürgermeister Christian Eiberger zeigte sich über den gelungenen Neu-
bau sichtlich erfreut.

Sein Dank galt neben den Architekten, Planern und beteiligten Fir-
men vor allem auch den am Bau beteiligten städtischen Bedienste-
ten sowie den pädagogischen Fachkräften des neuen Kinderhauses 
Grafenbühl, allen voran der Einrichtungsleitung Kerstin Reitz, die 
den Neubau mit Rat und Tat begleitet haben.
Und auch wenn sich die Bauzeit aufgrund verschiedener Material-
engpässe verlängert habe, die Kosten für das Projekt konnten ge-
halten werden. Sie liegen bei rund 7 Millionen Euro.
Für den Neubau erhielt die Stadt Asperg vom Ministerium für Er-
nährung, Ländlicher Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg einen Zuschuss in Höhe von 250.000 €. Die Zuwendung 
erfolgte im Rahmen des Europäischen Fonds für regionale Entwick-
lung (EFRE) – Innovation und Energiewende – Förderperiode 2014-
2020 im Rahmen der Verwaltungsvorschrift Holz Innovativ.
820 Kubikmeter Holz habe der Zimmermann als Brettsperrholz 
oder Brettschichtholz verarbeitet, so Architekt Albrecht Scheible. 
Entstanden ist ein zweigeschossiges Gebäude, ganz in Holzbauwei-
se, welches auf einem Kellergeschoss mit massiver Bodenplatte er-
richtet wurde. Das Gebäude setze damit für das gesamte Quartier 
einen neuen städtebaulichen Akzent.
Zwei Gruppen im Erdgeschoss mit je einem großen und kleinen 
Gruppenraum, angegliederte Nebenraumbereiche wie Sanitärräu-
me, Schlafräume und vier Gruppenbereiche im Obergeschoss bil-
den das Herzstück des neuen Kinderhauses. Breite Spielflure ver-
binden jeweils zwei Gruppenbereiche und bilden so jeweils eine 
geschlossene Einheit.
Darüber zeigte sich besonders Einrichtungsleitung Kerstin Reitz 
erfreut. Die Bauweise biete somit ideale Grundvoraussetzungen 
für das teiloffene gruppenübergreifende pädagogische Konzept der 
Einrichtung. „Wir haben wunderschöne Räumlichkeiten, in denen 
wir momentan 90 Kinder beherbergen. Und wir haben noch ganz 
viel Platz für weitere 40 Kinder und Erzieherinnen und Erzieher.“ 
Ihr besonderer Dank ging an den Elternbeirat und die Elternschaft 
für die sehr gute Zusammenarbeit: „Sie haben – auch in besonderen 
Zeiten – immer zu uns gestanden. Wir machen das weiterhin so.“
Dann war es endlich soweit. Architekt Albrecht Scheible überreich-
te Bürgermeister Christian Eiberger symbolisch den Schlüssel für 
das neue Kinderhaus Grafenbühl.
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Schlüsselübergabe durch Architekt Albrecht Scheible

Anstatt ein Band durchzuschneiden, griff Bürgermeister Christian 
Eiberger jedoch zum Kuchenmesser. Denn wie bei jedem feierli-
chen Ereignis gab es auch bei der Einweihung des neuen Kinderhau-
ses Grafenbühl einen Kuchen. Gebacken wurde dieser von einer 
Mutter des Kinderhauses und war diesem eins zu eins bis nahezu 
ins kleinste Detail liebevoll nachgebildet.

 
Zur Eröffnung durfte Bürgermeister Christian Eiberger einen dem Kin-
derhaus nachgestalteten Kuchen anschneiden.

Im Anschluss wurden endlich die Eingangstüre geöffnet, Klein und 
Groß konnten das neue Kinderhaus Grafenbühl für sich entdecken. 
Während sich die Erwachsenen in den Räumlichkeiten umsahen, 
wurde für die kleinen Besucher ein abwechslungsreiches Begleit-
programm geboten.
Zu den Programmpunkten des Tages gehörte unter anderem eine 
Kreativwerkstatt für Kinder. Dort entstanden Kindertattoos und 
Armbänder. Alle Besucherinnen und Besucher konnten sich an ei-
ner Gemeinschaftscollage verewigen.
Besonders Entdeckungslustige hatten darüber hinaus auch noch die 
Möglichkeit, sich auf eine Hausschatzsuche zu begeben.
Zur Erinnerung an den Tag der Offenen Tür konnten sich alle Gäste 
auch ein lustiges Foto aus der Fotobox mit nach Hause nehmen.
Auch viele Bürgerinnen und Bürger des Grafenbühls nutzten die 
folgenden Stunden für einen Rundgang durch das neue Kinderhaus 
ihres Wohnquartiers.

 
Auch viele Bürgerinnen und Bürger des Grafenbühls nutzen die Gelegen-
heit und warfen einen Blick in das neue Kinderhaus.

Als auch der letzte Gast gegangen war, verewigte sich das Team 
des Kinderhauses gemeinsam auf einem Foto. Und jetzt darf – nach 
dem herrlichen Trubel – der „ganz normale“ bunte Alltag in das 
neue Kinderhaus Grafenbühl einkehren.

Fertigstellung der Eglosheimer Straße Fertigstellung der Eglosheimer Straße 
verzögert sich bis Ende Oktoberverzögert sich bis Ende Oktober
Technischer Ausschuss besichtigt Baustelle
Die größte Tiefbaumaßnahme in der Geschichte der Stadt Asperg 
muss in die Verlängerung. Lange Zeit hatte es den Anschein, dass 
die Sanierung der Eglosheimer Straße wie geplant nach rund zwei-
einhalb Jahren Bauzeit Ende August abgeschlossen und die Haupt-
verkehrsader der Stadt damit wieder für den Verkehr freigegeben 
werden kann.
Mittlerweile steht fest, dass sich die Baumaßnahmen um zwei Mo-
nate hinauszögern und voraussichtlich erst Ende Oktober abge-
schlossen werden können. Die Gründe sind vielschichtig, das Bau-
vorhaben komplex. Grund sind aber auch die zahlreich am Bau 
Beteiligten.

 
Die Fertigstellung der Eglosheimer Straße verzögert sich leider um vor-
aussichtlich zwei Monate

Im ursprünglichen Zeitplan überhaupt nicht vorgesehen war die 
Verlegung einer Nothochdruckleitung zwischen Lurer Platz und 
Kreuzungsschnittpunkt Stuttgarter Straße durch die Stadtwerke 
Ludwigsburg. Ursache war der Ukrainekrieg und die drohende 
Gasknappheit im vergangenen Winter. Die ursprüngliche Leitung 
konnte nicht wie geplant einfach nur erneuert werden. Stattdessen 
musste zuvor eine Notversorgungsleitung verlegt werden. Nur so 
hätte bei eintretender Gasknappheit die Versorgung der Bevölke-
rung in Asperg, wie auch in Tamm sichergestellt werden können. 
Die Notversorgungsleitung konnte erst im Frühjahr wieder zu-
rückgebaut werden, nachdem die endgültige Leitung erfolgreich 
fertiggestellt werden konnte.
Im Vorgriff auf den Abbau von Haus-Stromanschluss-Dachständern 
wurden darüber hinaus auf einer Länge von 200 Metern auch neue 
Starkstromleitungen und auf einer Länge von sogar 650 Metern 
weitere Niederspannungskabel durch die Netze-BW verlegt. Damit 
einhergehend auch deutlich mehr Hausanschlüsse, als im ursprüng-
lichen Zeitplan vorgesehen.
Und auch die Deutsche Telekom ergänzte ihr Glasfaser- bezie-
hungsweise Leerrohrnetz deutlich umfangreicher als zu Baubeginn 
vorgesehen, auch hier mit deutlich mehr Hausanschlüssen.
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Bei der Verlegung der neuen Wasserleitungen kam es ebenfalls im-
mer wieder zu Verzögerungen, vor allem bei der Einbindung der 
neuen Wasserleitung in den jeweiligen Bauabschnitten. Grund wa-
ren belastete Wasserproben. Die Einbindung einer neu verlegten 
Wasserleitung darf immer erst dann erfolgen, wenn die neue Lei-
tung gespült, desinfiziert und die Wasserprobe unbedenklich ist.
Nicht zu vergessen die Komplexität des Bauvorhabens. Zahlreiche 
Gewerbebetriebe, Nahversorger, das IB, das Feuerwehrgerätehaus 
sowie zahlreiche Anwohner waren und sind von der Maßnahme bis 
zum Ende auch weiterhin betroffen. Entsprechend mussten sechs 
Bauabschnitte eingerichtet werden. Nur so konnten die Einrichtun-
gen dauerhaft angefahren beziehungsweise die Anlieger mit ihren 
Fahrzeugen zumindest in die Nähe ihrer Grundstücke gelangen.
Am Dienstag, den 11. Juli verschafften sich auch die Mitglieder des 
Technischen Ausschusses einen Überblick über den aktuellen Stand 
der Baumaßnahme. Die Verzögerung sei zwar bedauerlich, in Anbe-
tracht der Umstände aber absolut nachvollziehbar, so die einhellige 
Meinung. Dennoch freue man sich auf die nahende Fertigstellung 
der Baumaßnahme, auch für die unmittelbar betroffenen Anlieger 
sowie die von den Umleitungsstrecken betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger.

 
Auch der Technische Ausschuss verschaffte sich ein Bild von der Lage

Ab Mitte August werden die Tätigkeiten auf der Baustelle erst ein-
mal kurzfristig ruhen, die Firmen und ihre Mitarbeiter gehen in den 
wohlverdienten Urlaub. Danach sollen die Sanierungsmaßnahmen 
auf der Zielgeraden wieder aufgenommen werden.
Stadtverwaltung und Gemeinderat bitten die Asperger Bürgerinnen 
und Bürger um Verständnis für die Bauzeitverlängerung. Gemein-
sam mit allen freuen aber auch sie sich auf die Fertigstellung der 
Arbeiten, die Einweihung und die Freigabe der Eglosheimer Straße 
für den Verkehr Ende Oktober.

Förderprogramm zur Modernisierung Förderprogramm zur Modernisierung 
der Straßenbeleuchtung auf LED erfolg-der Straßenbeleuchtung auf LED erfolg-
reich abgeschlossenreich abgeschlossen

Die Stadt Asperg hat sich zum Ziel gesetzt bis 2040 klimaneutral 
zu werden.
Ein entsprechendes Förderprogramm der nationalen Klimaschutz-
initiative des Bundes unterstützte während der Corona-Pandemie 
diese Bemühungen mit erhöhten 30 %.
Von insgesamt 1.877 Leuchtstellen konnten über das Förderpro-
gramm 1.452 Leuchtstellen auf LED modernisiert werden.

 
v.l.n.r.: Alexander Greschik, Projektleiter Modernisierung Straßenbeleuch-
tung, Bürgermeister Christian Eiberger und Gerold Kohler, Stadtwerke 
Ludwigsburg-Kornwestheim GmbH

Die verbleibenden restlichen Leuchtstellen werden im Rahmen 
anderer Projekte, z. B. Erneuerung der Eglosheimer Straße, eben-
falls noch modernisiert. Die restlichen Umstellungen sind ebenfalls 
noch im Jahr 2023 geplant. Bis Ende 2023 wird somit innerhalb 
weniger Jahre die komplette Straßenbeleuchtung der Stadt Asperg 
modernisiert sein.
Beim bereits abgeschlossenen Teilprojekt wurde zudem auf Insek-
tenfreundlichkeit, soziale Standards und kurze Anfahrtswege Wert 
gelegt. Auch das Recycling der alten Leuchten spielte eine wesent-
liche Rolle.
Die Stromeinsparung für das erste Ausschreibungspaket liegt bei 
rund 341.000 kWh und somit rund 135.000 € im Jahr. Die Amor-
tisationszeit beträgt rund 2,5 Jahre. In 20 Jahren werden hierdurch 
mindestens 4.022 Tonnen CO2 eingespart. Dies entspricht beispiels-
weise dem CO2 Ausstoß des Rathauses innerhalb von 107 Jahren.

Förderkennzeichen 67K16058
Bewilligungszeitraum 01.09.2021 bis 30.04.2023
Abgabe Förderantrag 28.03.2018
Austausch LEDs 1.452 Stück
CO2-Einsparung 4.022 t über 20 Jahre 

(Leuchten-Lebensdauer)
zuwendungsfähige, bewilligte
Gesamtausgabe 366.000 €
Förderung maximal 210.426,00 €

Straßensperrungen anlässlich  Straßensperrungen anlässlich  
des Stadtfestesdes Stadtfestes
Am Festwochenende wird die Schulstraße ab Ecke Wettestraße 
bis Ecke Rathausweg und bis zur Königstraße hin gesperrt. Auch 
in Teilen des Rathausweges gilt ein Halteverbot.
Wegen der Ausdehnung des Stadtfestes auf den Kirchplatz wird 
auch die Kelterstraße ab Schulstraße bis zur Einmündung Pfarr-
straße für den Verkehr gesperrt.
Auch Teile des Parkplatzes bei der Michaelskirche und die Tief-
garage Haus der Senioren in der Schulstraße sind nicht nutz-
bar. Parkplätze stehen jedoch in der Tiefgarage Stadtmitte zur 
Verfügung. Die Zufahrt ist bis 21 Uhr, Zugang und Ausfahrt mit 
Parkticket durchgehend möglich.
Während der Durchführung des Feuerwerks am Sonntagabend 
ist die Königstraße ab Ecke Markgröninger Straße gesperrt.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

Kein Wochenmarkt am 22.07.2023Kein Wochenmarkt am 22.07.2023
Während des Stadtfestes am Samstag, den 22.07.2023 muss der 
Wochenmarkt leider ausfallen.
Am Samstag, den 29.07.2023 wird der Wochenmarkt wieder wie 
gewohnt auf dem Marktplatz stattfinden.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
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Haben Sie schon die Asperger Nachrichten Haben Sie schon die Asperger Nachrichten 
abonniert?abonniert?
Viele Asperger finden jeden Donnerstag eine Ausgabe der Asperger 
Nachrichten in ihrem Briefkasten. Als Abonnent wird man aktuell 
über das Geschehen in Asperg informiert.
In dieser Woche können alle mitreden, denn die Asperger Nach-
richten wurden an jeden Asperger Haushalt kostenlos verteilt. Das 
gibt denjenigen, die das Amtsblatt nicht kennen oder schon lange 
nicht mehr gelesen haben, die Chance reinzuschnuppern. Die As-
perger Nachrichten sind das Sprachrohr unserer Stadt.
So findet man im redaktionellen Teil der Asperger Nachrichten alle 
amtlichen Bekanntmachungen, Ankündigungen zu den örtlichen 
Festen und Veranstaltungen, Berichte zu den aktuellen Gescheh-
nissen in Asperg, die Alters- und Ehejubilare sowie die Ärzte- und 
Apothekennotdienste. Aber damit nicht genug: Schulen, Kinderta-
geseinrichtungen, Kirchen, Vereine und Parteien finden ebenfalls 
ausreichend Informationsfläche.
Seit längerer Zeit stehen die Asperger Nachrichten mit dem ePaper 
den Abonnenten auch in elektronischer Form zur Verfügung. Das von 
Nussbaum Medien entwickelte ePaper ist eine Kopie des gedruckten 
Formats und erscheint wie die gedruckte Version am Donnerstag. 
Damit steht nicht nur allen Abonnenten zeitgleich, sondern auch 
überall auf der ganzen Welt das Amtsblatt zur Verfügung.
Zusätzlich zum redaktionellen Teil der Asperger Nachrichten gibt 
es auch noch den Anzeigenteil. Wer eine Wohnung sucht oder sein 
Auto verkaufen möchte, kann dort eine Annonce aufgeben. Ebenso 
informiert Sie der örtliche Handel über die neusten Angebote oder 
bietet seine Dienstleistungen an.
Mehr als 150 Redakteure versorgen die Leser so das ganze Jahr mit 
den wichtigsten Informationen. Die Asperger Nachrichten gehören 
somit eigentlich in jeden Haushalt. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei der Stadtverwaltung, Hauptamt, Tel. 07141/269-216.
Wir freuen uns über jeden neuen Abonnenten der Asperger Nach-
richten.

Förderung von Hochstamm-Obstbäumen Förderung von Hochstamm-Obstbäumen 
auf Streuobstwiesen in Aspergauf Streuobstwiesen in Asperg
Der Gemeinderat der Stadt Asperg hat in seiner Sitzung am 
14.02.2023 beschlossen, das Pflanzen von Hochstamm-Obstbäu-
men zu bezuschussen.
Der Zuschuss beträgt pro gepflanztem Baum 50 € und ist pro An-
tragsteller auf 3 Obstbäume pro Jahr begrenzt.
Für die Förderung wird von der Stadt Asperg jährlich ein Budget in 
Höhe von insgesamt 1.500 € zur Verfügung gestellt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können den Förderantrag auf 
der Homepage der Stadt Asperg unter www.asperg.de in der Ru-
brik Wohnen und Wirtschaft – Umwelt und Natur herunterladen.
Dort sind auch die Modalitäten für die Antragstellung beschrieben.
Bewilligende Stelle ist das Bauamt der Stadt Asperg, Marktplatz 1, 
71679 Asperg.
Für Fragen steht Ihnen beim städtischen Bauamt Frau Gudrun Rei-
chert unter der Telefonnummer 07141/269-259 oder per E-Mail 
unter g.reichert@asperg.de zur Verfügung.
Anträge können mit den erforderlichen Nachweisen auch digital 
über diese E-Mail-Adresse eingereicht werden.
Die Stadt Asperg würde sich freuen, wenn zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger sich am neu aufgelegten Förderprogramm beteiligen würden.

Städtische Sporthallen geschlossenStädtische Sporthallen geschlossen
Während der Sommerferien in der Zeit von Donnerstag, 27. Juli 
2023 bis Sonntag, 10. September 2023 sind die städtischen Sport-
hallen für Schulsport und Vereinstraining geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Ihr Bürgermeisteramt

Meldungen für die Sportlerehrung 2023Meldungen für die Sportlerehrung 2023
Zur Würdigung von besonderen sportlichen Leistungen sollen im 
Rahmen einer Sportlerehrung auch 2023 wieder aktive Mitglieder 
eines Asperger Vereins, einer Asperger Sportgemeinschaft oder 

Einwohner Aspergs, die in außerörtlichen Vereinen sportlich tätig 
sind, geehrt werden.
Die Voraussetzungen, für welche Leistungen eine Ehrung erfolgt, kön-
nen den Ehrungsrichtlinien der Stadt Asperg entnommen werden.

Auszüge aus den Ehrungsrichtlinien:
Verleihung der Sportmedaillen

§ 8
Verleihungsvoraussetzungen

1.  Zur Würdigung von besonderen sportlichen Leistungen sämt-
licher Sportarten wird an aktive Mitglieder eines Asperger Ver-
eins, einer Asperger Sportgemeinschaft oder an Einwohner As-
pergs die Sportmedaille in Gold, Silber oder Bronze mit einer 
dazu gehörenden Urkunde verliehen.

2.  Mit der Sportmedaille werden folgende Leistungen von 
Einzelkämpfern/-kämpferinnen (Amateure) und von Amateur-
mannschaften geehrt:

 a)  Die Erringung einer Württembergischen Meisterschaft oder 
Aufstellung eines anerkannten württembergischen Rekords, 
die Erringung eines zweiten oder dritten Platzes bei einer 
Deutschen Meisterschaft sowie die mehr als dreimalige 
Berufung in die deutsche (A)-Nationalmannschaft mit der 
Sportmedaille in Bronze.

 b)  Die Erringung eines 1. Platzes bei einer Deutschen Meis-
terschaft oder Aufstellung eines anerkannten deutschen Re-
kords sowie die Belegung eines 4., 5. oder 6. Platzes bei einer 
Europa- oder Weltmeisterschaft mit der Sportmedaille in 
Silber.

 c)  Die Erringung eines 1., 2. oder 3. Platzes bei einer Euro-
pa- oder Weltmeisterschaft bzw. die Aufstellung eines aner-
kannten Europa- oder Weltrekords mit der Sportmedaille in 
Gold.

 d)  Bei dreifacher Wiederholung der unter Nr. 2a und Nr. 2b ge-
nannten Leistungen erfolgt die Verleihung der Sportmedaille 
in der nächsthöheren Stufe.

3.  Teilnehmer an Olympischen Spielen, die einen 1., 2. oder 3. Rang 
erreichen, erhalten die Sportmedaille in Gold. Bei Belegung des 
4., 5. oder 6. Platzes wird die Sportmedaille in Silber verliehen. 
Sämtliche Olympia-Teilnehmer erhalten die Sportmedaille in 
Bronze.

4.  Erringen Sportler im Laufe eines Jahres in verschiedenen Dis-
ziplinen oder Kategorien sportliche Erfolge, die die Vorausset-
zung für mehrere oder verschiedene Sportmedaillen erfüllen, so 
erhält der Sportler bei der Sportlerehrung für sämtliche Erfolge 
die höchstmögliche Medaille, die seinen Leistungen entspricht. 
Urkunden werden für die jeweiligen Einzelerfolge ausgestellt.

5.  Über die Ehrung eines Trainers oder einer sonstigen um den 
Sport besonders verdienten Person wird von Fall zu Fall ent-
schieden. Voraussetzung hierfür ist im Regelfall eine vorher 
erfolgte Ehrung bzw. Auszeichnung durch den entsprechenden 
Landesverband.

Verleihung von Ehrenurkunden für sportliche Erfolge

§ 10
Verleihungsvoraussetzungen

1.  Sportler, die zum wiederholten Male das Deutsche Sportabzei-
chen abgelegt haben, erhalten eine Ehrenurkunde. Die Ehren-
urkunde wird gewährt ab dem 25. Sportabzeichen und dann 
erneut ab allen weiteren 5 Sportabzeichen.

2.   Außerdem werden Mannschaften mit einer Ehrenurkunde ge-
ehrt, die erstmals in die höchste Amateurklasse oder eine noch 
höhere Klasse ihrer Sportart aufgestiegen sind.

Meldung bis zum 31.08.2023
Aktive Sportler, die nach den Richtlinien der Stadt Asperg zu ehren 
sind, werden gebeten, den in dieser Ausgabe der Asperger Nach-
richten abgedruckten Meldebogen ausgefüllt an das Bürgermeister-
amt zurückzusenden.
Bei Rückfragen steht Ihnen die Stadtverwaltung unter der Telefon-
nummer 07141/269-210 oder per E-Mail unter hauptamt@asperg.de 
zur Verfügung.
Anmeldungen zur Sportlerehrung sollen bis spätestens 31.08.2023 
mitgeteilt werden.
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Vorschlag zur Sportlerehrung 2023 
(Rückgabe bis spätestens 31.08.2023) 
 
 
 
An die 
Stadtverwaltung Asperg 
Hauptamt 
Marktplatz 1 
71679 Asperg 
 
 
 
Folgende/r Sportler/in hat 2023 bzw. in der abgeschlossenen Spiel­ und 
Wettkampfsaison 2022/2023 sportliche Erfolge erzielt: 
 
 
 
 
Name            Vorname 
 
 
 
Adresse 
 
 
 
Verein 
 
 
 
Bezeichnung des sportlichen Erfolgs 
 
 
 
erzielt am (Datum) 
 
 
Bestätigung des Vereins oder des Verbandes: 
 
 
 
Datum, Unterschrift des Vereinsvorsitzenden 
 
Bitte Nachweise beifügen. 
 
Für Rückfragen steht beim Verein oder Verband wie folgt zur Verfügung: 
 
 
 
 
Name, Adresse, tagsüber erreichbar unter Telefonnummer und/oder E­Mail­Adresse  
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Telefon­/Fax­ und E­Mail­Verzeichnis der Stadt Asperg 
 
 
Zentrale: 07141/269­0   Fax: 07141/269­253    E­Mail: info@asperg.de 
 
 
 

Referat des Bürgermeisters 

    Telefon  E­Mail  Zimmer 
Christian 
Eiberger  Bürgermeister  269­212  c.eiberger@asperg.de  201 

Stefanie 
Kürschner 

Sekretariat Bürgermeister, 
Wirtschaftsförderung  269­213  s.kuerschner@asperg.d

e  202 

 
Hauptamt (Rathaus, Marktplatz 1) 
Amtsleiter: Volker Gramlich 
Sachgebiet Hauptverwaltung 
    Telefon  E­Mail  Zimmer 

Volker Gramlich 
(Amtsleiter) 
 

Leitung Hauptamt 
Leitung Sachgebiet Hauptverwaltung 
Vereinsangelegenheiten, 
Städtepartnerschaft, Internetauftritt, 
Datenschutz, allgemeine 
Rechtsangelegenheiten 

269­210  v.gramlich@asperg.de   304 

Colin Cichy 
Geschäftsstelle des Gemeinderates, 
Jugendbeteiligung, Asperger 
Nachrichten 

269­216  c.cichy@asperg.de  305 

Patricia Fischer 
Kultur und Öffentlichkeitsarbeit, Museum 
Hohenasperg, Stadtführungen, 
Stadtfest, Asperger Kirbe 

269­231  p.fischer@asperg.de   212 

Björn Kirchler  Infothek  269­0  b.kirchler@asperg.de   Infothek 
Melanie 
Giordano  Amtsbotin, Registratur, Archiv  269­217  m.giordano@asperg.de   Infothek 

Claudia Simone  Amtsbotin, Registratur, Archiv  269­219  c.simone@asperg.de  Infothek 
Sachgebiet Innere Verwaltung 
    Telefon  E­Mail  Zimmer 
Anja Lesch 
(Sachgebiets­
leitung) 

stellvertretende Leitung Hauptamt 
Leitung Sachgebiet Innere Verwaltung 
Personalangelegenheiten 

269­260  a.lesch@asperg.de  313A 

Melanie 
Kämmle  Personalangelegenheiten  269­263  m.kaemmle@asperg.de  313 

Ramona Preiß  Personalangelegenheiten  269­262  r.preiss@asperg.de  313 
Marcel Hintz  zentrale Organisationsangelegenheiten  269­264  m.hintz@asperg.de  314 
Kevin Torres  EDV­Administration  269­264  k.torres@asperg.de  314 
Sachgebiet Bildung und Betreuung 
    Telefon  E­Mail  Zimmer 

Irina Zink 
(Sachgebiets­
leitung) 

Leitung Sachgebiet Bildung und 
Betreuung 
Schulangelegenheiten, 
Kindertageseinrichtungen, Städtische 
Kinder­ und Jugendarbeit, Familienbüro, 
Stadtbücherei 

269­266  i.zink@asperg.de  305 

Stephanie 
Knorpp 

Fachkoordination 
Kindertageseinrichtungen und 
Grundschülerbetreuung 

269­261  s.knorpp@asperg.de  309 

Kristin 
Schneider 

Gebührenveranlagung Kindertages­
einrichtungen, Abrechnung Teilnahme 
Mittagessen Kindertageseinrichtungen, 
Bildungs­ und Teilhabepaket 

269­265  k.schneider@asperg.de  309 
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Ordnungsamt (Rathaus, Marktplatz 1) 
Amtsleiter: Marcel Schaich 
Sachgebiet Bürgerservice, Brand­ und Bevölkerungsschutz 
    Telefon  E­Mail  Zimmer 

Marcel Schaich 
(Amtsleiter) 

Leitung Ordnungsamt 
Leitung Sachgebiet Bürgerservice, 
Brand­ und Bevölkerungsschutz  
Verkehrsangelegenheiten, Wahlen 

269­240  m.schaich@asperg.de  220 

Harald Beier  Verkehrsüberwachung, Aufgaben der 
Ortspolizeibehörde  269­242  h.beier@asperg.de  213 

Sandra 
Huttenlocher 

Verkehrsüberwachung, Aufgaben der 
Ortspolizeibehörde  269­248  s.huttenlocher@asperg.

de  213 

Michael Dahm  Feuerwehrwesen, Bevölkerungsschutz  269­218  m.dahm@asperg.de  219 

Christina Ebner 
Meldewesen, Pässe, Ausweise, 
Fischereischeine, Führungszeugnisse, 
Gewerberecht, Fundamt 

269­233  c.ebner@asperg.de  111 

Selina Kaiser 
Meldewesen, Pässe, Ausweise, 
Fischereischeine, Führungszeugnisse, 
Gewerberecht, Fundamt 

269­234  s.kaiser@asperg.de  111 

Janina Glanz 
Meldewesen, Pässe, Ausweise, 
Fischereischeine, Führungszeugnisse, 
Gewerberecht, Fundamt 

269­235  j.glanz@asperg.de  111 

Sachgebiet Ordnungs­ und Personenstandswesen/Soziales 
    Telefon  E­Mail  Zimmer 

Sophia 
Muschalla 

Leitung Sachgebiet Ordnungs­ und 
Personenstandswesen/Soziales 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, 
Obdachlosenunterbringung, Märkte 

269­245  s.muschalla@asperg.de  215 

Nadine Bäßler  Asylangelegenheiten  269­246  n.baessler@asperg.de  215 
Kira Dungs  Standesamt  269­243  k.dungs@asperg.de  218 

Jadranka 
Kovacevic 

Rentenangelegenheiten, Soziales, 
Wohngeld, Wohnberechtigungsscheine, 
städtischer Familienpass, Rundfunk­ 
und Fernsehgebührenbefreiung 

269­241  j.kovacevic@asperg.de  216 

 
Kämmerei (Rathaus, Marktplatz 1) 
Amtsleiter: Pascal Hirsch 
Sachgebiet Kasse und Liegenschaften 
    Telefon  E­Mail  Zimmer 

Pascal Hirsch 
(Amtsleiter) 

Leitung Kämmerei 
Leitung Sachgebiet Kasse und 
Liegenschaften 
Haushalts­ und Finanzplanung, 
Jahresrechnung, kaufmännische Leitung 
Stadtwerke 

269­220  p.hirsch@asperg.de  206 

Isabela 
Mihaescu 

Umsatzsteuerrecht, stellvertretende 
kaufmännische Betriebsleitung 
Stadtwerke, Darlehensverwaltung 
Stadtwerke, Bäder 

269­222  i.mihaescu@asperg.de   210 

Annette 
Mehrens 

Wasserverbrauchsabrechnung, 
Hundesteuer  269­227  a.mehrens@asperg.de  209 

Tina Jung­
Schulz 

Rechnungswesen, Abgabenzahlungen, 
Vollstreckungen  269­228  t.jung­

schulz@asperg.de   311 

Loan Lefaux  Rechnungswesen, Abgabenzahlungen, 
Vollstreckungen  269­223  l.lefaux@asperg.de   311 

Yasemin 
Yildirim 

Rechnungswesen, Abgabenzahlungen, 
Vollstreckungen  269­270  y.yildirim@asperg.de   311 

Hans Höger 

Abwasserbeiträge, 
Niederschlagswassergebühren, 
Wasserversorgungsbeiträge, 
Erschließungsbeiträge, Mieten und 
Pachten 

269­225  h.hoeger@asperg.de   406 
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Sachgebiet Haushalt 
    Telefon  E­Mail  Zimmer 

Lisa Feeß 

stellvertretende Leitung Kämmerei 
Leitung Sachgebiet Haushalt 
Steueramtsleitung, Haushaltswesen, 
Anlagenbuchhaltung, 
Darlehensverwaltung, zentrale 
Gebührenkalkulationen 

269­224  l.feess@asperg.de  207 

Thomas 
Kercher 

Grundsteuer, Zweitwohnungssteuer, 
Vergnügungssteuer, 
Versicherungswesen 

269­226  t.kercher@asperg.de   211 

Dagmar Menis 
Friedhofswesen, 
Bestattungsangelegenheiten, 
Gewerbesteuer 

269­221  d.menis@asperg.de  209 

 
Bauamt (Außenstelle Bahnhofstraße 4) 
Amtsleiter: Wolfram Riegler 
Sachgebiet Hoch­ & Tiefbau, Gebäude 
    Telefon  E­Mail  Zimmer  

Wolfram Riegler 
(Amtsleiter) 

Leitung Bauamt 
Leitung Sachgebiet Hoch­ & Tiefbau, 
Gebäude 
Planung von Tief­ und 
Hochbaumaßnahmen, Bauhof 

269­250  w.riegler@asperg.de   6 

Lutz Walker  Gebäudeunterhaltung  269­272  l.walker@asperg.de  1 

Gudrun Reichert  Gebäudeunterhaltung, Spielplätze, 
Grünanlagen  269­259  g.reichert@asperg.de   1 

Sabine Rothfuß  Gebäudeunterhaltung, 
Straßenbeleuchtung,   269­251  s.rothfuss@asperg.de  2 

Thomas 
Kinzinger  Gebäudeunterhaltung, Tiefbau  269­257  t.kinzinger@asperg.de  4 

Michael 
Weickmann 

Hochbaumaßnahmen, 
Brandschutzsanierungen  269­252  m.weickmann@asperg.

de  2 

Claudia 
Kreschel 

Hallenbelegungen, Keltensaal, 
Reinigungsarbeiten  269­254  c.kreschel@asperg.de  3 

Sachgebiet Stadtplanung und Klima 
    Telefon  E­Mail  Zimmer  

Brit Fröhlich 

stellvertretende Leitung Bauamt 
Leitung Sachgebiet Stadtplanung und 
Klima 
Stadtplanung, Stadtsanierung 

269­255  b.froehlich@asperg.de  5 

Alexander 
Greschik  Energiemanagement, Klimaschutz  269­258  a.greschik@asperg.de  3 

Stephanie 
Owerfeldt  Klimaneutrale Stadtverwaltung  269­273  s.owerfeldt@asperg.de  3 

Birgitte Rummel 

Bauanträge, Bauberatung / Bau­
genehmigungen, Hausnummerierung, 
Baulastenverzeichnis, Werbeanlagen, 
Auskunft Bebauungspläne 

269­256  b.rummel@asperg.de   315 
(Rathaus) 

 
 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Asperg 
Bürgermeisteramt, Marktplatz 1, 71679 Asperg 
 
Montag:    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Dienstag:    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mittwoch:    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag:    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag:     7.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
 

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4) 
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden 
gebeten mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
vorab einen Termin zu vereinbaren. Die 
Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugänglich. 
Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, 
welche sich in den Räumlichkeiten des Rathauses 
befindet. 
 
Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes 
Montag:  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag:  11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 



Asperger Nachrichten18 Nummer 29 ··  Donnerstag, 20. Juli 2023

Hundehaltung in AspergHundehaltung in Asperg

Bitte melden Sie Ihren Hund bei der Stadt Asperg an!
Leider werden nicht alle Hunde, die in Asperg gehalten werden, 
auch bei der Stadtverwaltung angemeldet.
Wer einen Hund hält, muss diesen innerhalb eines Monats nach 
Beginn der Haltung bei der Stadtverwaltung anmelden (§ 10 Abs. 1 
der Hundesteuersatzung der Stadt Asperg).
Wer seinen Hund nicht anmeldet, muss damit rechnen, dass der 
Hund von Amts wegen angemeldet wird. In diesem Fall wird neben 
der Hundesteuer auch ein Bußgeld festgesetzt.
Haben Sie noch Fragen zur Anmeldung Ihres Hundes?
Frau Mehrens berät Sie gerne: Tel. 07141/269-227 oder E-Mail 
a.mehrens@asperg.de.
Einen Vordruck für die Anmeldung Ihres Hundes erhalten Sie auch 
an der Infothek des Rathauses oder auf der Homepage der Stadt 
Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus & Service, Formulare 
und Rathausvordrucke, Finanzverwaltung.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Für ein entspanntes Miteinander von Hundehaltern 
und hundelosen Mitbürgern
Hundehalter tragen eine große Verantwortung. Das Verhalten eines 
Einzelnen beeinflusst das Bild aller Hundehalter in der Öffentlichkeit.
Tragen auch Sie als Hundehalter Ihren Teil dazu bei, das Image von 
Hunden und Hundehaltern zu verbessern.
Ein leidiges Thema vorweg: Es sollte inzwischen selbstverständlich 
sein, dass jeder Hundebesitzer die Hinterlassenschaften seines 
Hundes auf öffentlichen Wegen, Plätzen, in Grünstreifen oder Fut-
terwiesen entfernt.
Werfen Sie volle Hundekottüten bitte in die dafür bereitgestell-
ten Behältnisse und nicht einfach nur in die Landschaft. Das sieht 
nicht nur unschön aus, es ist auch unsinnig. Denn in Plastik verpackt 
können die Hinterlassenschaften Ihres Hundes nicht verrotten. Die 
Stadtverwaltung hat hierfür eigens 20 Entsorgungsstationen im ge-
samten Stadtgebiet aufgestellt.
Achten Sie bitte darauf, dass Ihr Hund auch nicht an Hausecken, 
Autos, fremdes Eigentum oder in fremde Vorgärten geht.
Weiterhin besteht im gesamten Stadtgebiet Leinenzwang. Auch au-
ßerhalb der Bebauung muss ein Hund jederzeit auf Zuruf reagieren. 
Ein unkontrolliert freilaufender Hund kann nicht nur zur Gefahr für 
das Wild werden, sondern auch Unfälle verursachen. Sorgen Sie als 
Hundehalter dafür, dass er keine anderen Tiere jagt oder sich selbst 
in Gefahr bringt.
Lassen Sie Ihren Hund auch an der Leine nur dann Kontakt zu 
einem anderen Hund aufnehmen, wenn dessen Besitzer seine Zu-
stimmung gibt.
Wenn alle ein wenig Rücksicht aufeinander nehmen, wird der Alltag 
viel freundlicher und entspannter.
Ihre Stadtverwaltung

Firmenliste auf der Homepage der Firmenliste auf der Homepage der 
Stadt Asperg unter www.asperg.deStadt Asperg unter www.asperg.de
Auf der Homepage der Stadt Asperg findet sich auch eine Liste mit 
in Asperg ansässigen Firmen, Geschäften und Betrieben.
Bisher sind rund 100 Firmen in der Datenbank verzeichnet. Sollten 
Sie noch nicht in der Datenbank aufgeführt sein, so schreiben Sie uns 
doch bitte eine kurze E-Mail und wir nehmen Sie in der Firmenliste auf.
Bereits eingetragene Firmen werden gebeten, ihren Eintrag zu kon-
trollieren.
Weiter besteht auch die Möglichkeit, dass zusätzlich zum Adres-
seintrag noch weitergehende Informationen veröffentlicht werden 
können.
Auch in diesem Fall senden Sie bitte eine E-Mail mit dem gewünsch-
ten Text an die Adresse hauptamt@asperg.de.

Meldung von Schäden über die  Meldung von Schäden über die  
städtische Homepagestädtische Homepage
Egal, ob lockere Pflastersteine, Verunreinigungen oder eine ausgefal-
lene Straßenlaterne – über die Homepage der Stadt Asperg unter 
www.asperg.de können Bürgerinnen und Bürger der Stadtverwal-
tung auf einfachste Art einen Schaden oder einen Mangel melden.
In der Rubrik Rathaus & Service, Service und Info, Schadensmel-
dung finden Sie eine entsprechende Maske, die einfach nur ausge-
füllt werden muss. Dort können verschiedene Schäden oder Män-
gel durch ein einfaches Anklicken mitgeteilt werden.
Für Bemerkungen steht ebenfalls ein entsprechendes Feld zum 
Ausfüllen bereit.
Nutzen Sie also das Portal, um Schäden oder Mängel möglichst un-
kompliziert zu melden.
Die Stadtverwaltung ist bemüht, diese schnellstmöglich zu beheben.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge
Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 07141 269-246 
oder alternativ per-E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Straße  Datum  Uhrzeit 
 
 

 

Zulässige 
Höchstge­

schwindigkeit 
an der Mess­
stelle ­ km/h 

 

Gemessene 
Fahrzeuge 
Anzahl 

Über­ 
schreitungen 

 

Höchste 
Geschwin­

digkeit 
km/h 

Carl­Diem­Straße  27.06.2023  13:15 – 15:00  30  199  8  44 

Hirschbergstraße  27.06.2023  15:15 – 17:15  30  235  20  50 

Carl­Diem­Straße  04.07.2023  14:05 – 15:05  30  213  1  39 

Südliche Alleenstraße  04.07.2023  15:30 – 17:00  30  377  27  44 

Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Ludwigsburg Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Ludwigsburg 
im Monat Juni und Juli 2023im Monat Juni und Juli 2023
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Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu suchen.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Fundsachen, die bei der Stadtverwaltung Asperg abgegeben wer-
den, werden hier eingestellt und können von den Internetnutzern 
recherchiert werden.
Wenn Sie der Meinung sind, eine der aufgeführten Fundsachen 
gehört Ihnen, so setzen Sie sich bitte mit dem Bürgeramt unter 
folgenden Telefonnummern in Verbindung: 07141/269-233 oder 
07141/269-234 bzw. 07141/269-235.

Klima- und Energiemanagement 
der Stadt Asperg

Was ist die KlimaRallye?
Kommunen aus ganz Deutschland meistern 
in einem Zeitraum von 4 Wochen 
Challenges für das Klima. Unser Ziel: 

Wer macht mit?
 

 
 

Wie nehme ich teil?
1. Lade die »2zero« App aus dem App 

Store oder von Google Play herunter.

2. Wähle in der Auswahl unsere Kommune 
aus und tritt bei.

3. Berechne deinen Fußabdruck und spare 
 

11.09. bis 8.10.2023

Zusammen 200 Tonnen CO₂ einsparen!

Von Klein bis Groß, von Jung bis Alt: Jeder ist
eingeladen, Teil der KlimaRallye zu werden
und mitzumachen. Die Teilnahme ist
natürlich kostenlos!

mit Challenges CO₂ ein.

Asperg bereitet sich auf Folgen des Klimawandels vor
Das Stadtgebiet Asperg liegt in einer der wärmsten Regionen 
Deutschlands. Mit dem Klimawandel steigt die Anzahl an Sonnen-
tage. Dies führt vor allem in den Sommermonaten zu häufigen 
Hitzebelastungen. Zudem werden Extremwetterereignisse immer 
weiter zunehmen, die sowohl dem Menschen als auch der Umwelt 
schaden.
Die Stadt kann mit stadtplanerischen Mitteln die jetzigen und die 
zukünftigen negativen Auswirkungen im Stadtgebiet und somit die 
Gesundheit der hier lebenden Bevölkerung positiv beeinflussen.

Aber was heißt das konkret?
In den vergangenen Monaten hat die Stadt in Kooperation mit 
Fachbüros ein Klimaanpassungskonzept ausgearbeitet. Es zeigt auf, 
welche lokalen Veränderungen zu erwarten sind, welche Bereiche 
des Stadtgebietes besonders betroffen sind sowie aus welchen 
Gründen und auf welche Weise Asperg sich als Stadt darauf vor-
bereiten kann.
In Zusammenarbeit mit einem Ingenieurbüro wurden die Tempera-
turverhältnisse im Stadtgebiet, die Luftströmungen und die Wetter-
daten ausgewertet. Diese Daten verdeutlichen, wie sich das Klima 
in Asperg über das Jahr zeigt. Speziell zum Thema Niederschlag 
wird noch eine eigene Analyse durchgeführt, die gefährdete Berei-
che bei Starkregenereignissen aufzeigt.
Mit diesem Wissen kann dann beispielsweise frühzeitig die Bau- 
und Entwicklungsplanung angepasst werden. Frischluftschneisen 
können zur nächtlichen Abkühlung der Stadt freigehalten werden, 
Wasserströmungen durch starken Regen werden berücksichtigt. 
Manche Flächen können entsiegelt und zur Versickerung von Was-
ser nutzbar gemacht werden. Der Stadt grüne Flächen zu erhal-
ten und weitere Flächen in dicht bebauten Gebieten zu begrünen, 
ist maßgeblich für die Frischluft und die Luftreinigung. Flächen, die 
der Mensch der Natur entzogen hat, können durch Begrünung von 
Dächern und Fassaden als Lebensraum für Flora und Fauna (re-)
aktiviert werden.
Weitere Informationen zum Klimaanpassungskonzept der Stadt As-
perg erhalten Sie auch auf der Homepage der Stadt Asperg unter 
www.asperg.de, Rubrik Wohnen und Wirtschaft, Unterrubrik Um-
welt und Natur.

Was können Sie selbst tun?
Diese Frage ist nur bedingt zu beantworten. Als Grundstücks-
Eigentümer können Sie für unversiegelte Flächen sorgen, für viel 
Pflanzenbewuchs, möglicherweise sogar für bewachsene Fassaden. 
Denn je mehr der Sonne ausgesetzter Stein, umso mehr erwärmt 
sich das Kleinklima und hält die Wärme in die Nacht hinein.
Die Nutzung von Tröpfchen-Bewässerung am Morgen oder am 
Abend verringert die benötigte Wassermenge enorm. Das schont 
den Wasserverbrauch und Ihren Geldbeutel. Gleichzeitig erhält 
diese Art der Bewässerung die Bepflanzung auch über längere Tro-
ckenzeiten. Bei Flachdächern ist eine extensive Begrünung zu prü-
fen, die sogar mit Solarnutzung kombiniert werden kann. All diese 
„Grün“-Maßnahmen tragen, vor allem in dichter Besiedelung, zur 
Kühlung der Siedlung bei. Im Sommer können künstliche Flächen 
zur Verdunstung von Regenwasser, wie kleine Brunnen in größeren 
Kübeln oder kleine Garten- oder Terrassenteiche zum Senken der 
Temperatur beitragen.
Lassen Sie hingegen zum Schutz des Trinkwassers ein intensives 
Sprengen des Rasens sein und mähen weniger. Besser der Rasen 
wird bei aufkommendem sehr warmem Wetter nicht mehr gemäht 
und wächst etwas höher als gewünscht. So trocknet der Boden 
langsamer aus.
Sorgen Sie mit einer klimaangepassten Gestaltung des Gebäudes 
für Schutz gegen Hitze und Kälte. Beschattung der Außenwände, 
auch über Fassadenbegrünung und Anbringen von Sonnenschutz-
elementen außen über oder an den Fenstern (z.B. Jalousien, Mar-
kisen, etc.) helfen die Innenräume kühler zu halten. Sollte eine Re-
novierung der Außenwände anstehen, hilft Dämmung im Sommer 
wie im Winter gegen unerwünschte Temperaturen. Lassen Sie Ihre 
Wände mit heller Fassadenfarbe streichen, auch wenn der moder-
ne Trend derzeit zu dunkleren Farben geht.
Als Mieter kann man für Grün auf Balkon und Terrasse oder auch 
vor dem Fenster sorgen. Dabei ist auf Pflanzen zu achten, die einen 
geringeren Wasserbedarf haben und robust für das Stadtklima sind. 
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Fragen Sie dazu das Personal im Bau- und Gartenmarkt. Sprechen 
Sie mit Ihrem Vermieter, ob Sie an Fenstern Wärmeschutzfolien 
anbringen dürfen, um die langwellige Sonnenstrahlung draußen zu 
halten. Das hält die Räume um 2-3 Grad kühler als ohne diese Folie.
Nutzen Sie die kühleren Nacht- und Morgenstunden zum Lüften. 
Am Tag lassen Sie die Fenster und Türen möglichst geschlossen und 
halten die Kühle in der Wohnung oder im Gebäude.
Bei Fragen zum Klimaanpassungskonzept und Themen rund im Kli-
ma und Energie wenden Sie sich gerne unter 07141/269-258 an das 
städtische Bauamt, Sachgebiet Stadtentwicklung und Klima.

 
Wirkung von Begrünungsmaßnahmen hinsichtlich des Klimaschutz und 
der Klimaanpassung Foto: Richter und Röckle, Stadtklimaanalyse für die 
Stadt Asperg

Bäder

Alle wichtigen Informationen rund um die Freibad-
saison 2023
Das Asperger Freibad startete am 18. Mai 2023 in die Badesaison. 
Die Badesaison dauert bis zum 10. September 2023.
Wie in den letzten Jahren werden im August die Öffnungszeiten am 
Abend bei schönem Wetter verlängert. Bei schlechter Witterung 
(Dauerregen, Temperatur unter 12 Grad, Sturm, Gewitter) kann 
das Freibad auch geschlossen werden. Im Zweifelsfall rufen Sie bit-
te unter der Telefonnummer 07141/32122 an und erkundigen sich 
nach den aktuellen Öffnungszeiten.
Für Abkühlung sorgen in Asperg ein Schwimmerbecken mit Sprung-
anlage und ein Nichtschwimmerbecken mit Wasserrutschbahn und 
Schwimmkanal. Unser Eltern-Kind-Bereich bietet für die kleinsten 
Badegäste mit Wasserspritzfiguren, Sitzstufen, Schwallbrause, Son-
nensegel und verschiedenen Spielgeräten sehr viel Abwechslung.
Für alle Besucher, die sich außerhalb des Wassers noch sportlich 
betätigen wollen, stehen ein Beachvolleyballfeld und eine Spielwiese 
für Ballspiele, Federball, Fußball usw. zur Verfügung. Oder haben Sie 
Lust auf ein Tischtennismatch? Wir haben für Sie auch Tischtennis-
platten.
Der Freibadkiosk bietet Getränke und Speisen an.
Ein Besuch im Asperger Freibad lohnt sich. Genießen Sie die Attrak-
tionen und erholen Sie sich vom Alltag.

Öffnungszeiten in der Badesaison 2023

Mai / August / September:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 19:30 Uhr

Juni / Juli:
Dienstag bis Freitag:  09:00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 20:30 Uhr

Eintrittspreise im Jahr 2023
Aufgrund der gestiegenen Bezugspreise für Energie wird in der Ba-
desaison 2023 ein Energiezuschlag in Höhe von 10 % erhoben. Die 
folgenden Eintrittspreise verstehen sich inklusive dieses Energie-
zuschlags.
Eine Zahlung mittels EC-Karte ist möglich.

Einzelkarten
• Erwachsene:  5,50 Euro
• Ermäßigt:  3,50 Euro
• Abendkarte ab 17.00 Uhr:  3,50 Euro

Zehnerkarten
• Erwachsene:  49,50 Euro
• Ermäßigt:  27,50 Euro

Einzelsaisonkarten
• Erwachsene:  93,50 Euro
• Ermäßigt:  49,50 Euro

Familiensaisonkarten
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  154,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende  

(1 Erwachsener + 1 Kind):  88,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  22,00 Euro

Eintrittspreise mit städtischem Familienpass
• Tageskarte:  3,00 Euro
• Saisonkarte:  47,00 Euro
• Saisonkarte Ermäßigt:  25,00 Euro
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  77,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende  

(1 Erwachsener + 1 Kind):  44,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  11,00 Euro

Hinweise zu den Ermäßigungen
Ermäßigte sind Kinder und Jugendliche von 6 bis 17 Jahren, Studie-
rende, schwerbehinderte Erwachsene ab 50 % GdB, Bufdis, FSJler.
Die Familienkarte gilt für verheiratete Erwachsene mit mindestens 
einem Kind. Ein späterer Zukauf von Familien- und Kinderkarten 
ist nicht möglich.
Bei Vorlage des Familienpasses der Stadt Asperg wird eine Ermä-
ßigung von 50 % gewährt. Hiervon ausgenommen sind die 10er 
Karten. Es gilt immer nur eine Vergünstigung. Ermäßigte Freibad-
tickets in Kombination mit Vergünstigungen des Familienpasses sind 
ausgeschlossen.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr.

Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei

Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de

Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt, Sachgebiet Hauptverwaltung
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de
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Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Sommerferien und mehr
Die Stadtbücherei Asperg hat in den Sommerferien durchgehend 
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Die Räume der Stadtbücherei sind klimatisiert und barrierefrei er-
reichbar. Es gibt ausreichend Sitzmöglichkeiten, Tische, Spielzeug für 
Kinder, WLAN und Toiletten. Der Aufenthalt in der Stadtbücherei 
ist kostenfrei und auch ohne Leseausweis möglich. Neben Büchern 
bietet die Stadtbücherei Tageszeitungen, Zeitschriften und Spiele 
für die Nutzung vor Ort. Essen und Trinken ist nur im Foyer erlaubt.
Während der Ferien pausieren alle regelmäßigen Veranstaltungen, 
wie das Bilderbuchkino oder der Spielenachmittag.

Benutzungsgebühren mit SEPA-Lastschrift bezahlen
Die Jahresgebühr für die Nutzung der Stadtbücherei Asperg kann 
ab sofort auch bequem per SEPA-Lastschrift bezahlt werden. Vor-
drucke und weiteren Informationen sind auf der Homepage der 
Stadtbücherei zu finden: www.stadtbuecherei-asperg.de

HEISS AUF LESEN 2023
Bei der Leseclubaktion in den 
Sommerferien können alle Schü-
lerinnen und Schüler teilnehmen. 
Mitmachen ist ganz einfach: an-
melden, Bücher lesen und bei 
der Rückgabe ein bisschen über 
das Gelesene plaudern! Dafür 
gibt es nach den Ferien eine 
Urkunde und mit etwas Glück 
sogar tolle Preise zu gewinnen. 
Der Hauptpreis ist in diesem 
Jahr eine Familienkarte für den 
Freizeitpark Tripsdrill.

Wer kann mitmachen? 
Alle Schülerinnen und Schüler. Auch Kinder, die nach den Sommer-
ferien in die Schule kommen, können mitmachen, sind aber vom 
Gewinnspiel ausgeschlossen.

Was wird benötigt?
Ein Schülerausweis und ein Leseausweis der Stadtbücherei Asperg. 
Falls (noch) kein Leseausweis vorhanden ist, kann für € 1,– direkt 
bei der Anmeldung einer ausgestellt werden. (Erziehungsberechtig-
ten und einen Adressnachweis/Personalausweis mitbringen!)

Wie lange geht der Leseclub?
In der Stadtbücherei Asperg ist HEISS AUF LESEN vom 11. Juli bis 
zum 16. September 2023. In dieser Zeit kann man sich zum Lese-
club anmelden, Bücher lesen und Stempel sammeln.

Was wird gelesen?
Die Leseclub-Bücher erkennt man leicht am Aufkleber mit dem 
HEISS AUF LESEN-Logo – das sind alle Arten von Kinder- und Ju-
gendbücher (Geschichten, Comics und Sachbücher) sowie Romane 
für Erwachsene, die nur von Leseclubbern ausgeliehen werden kön-
nen. Es können maximal zwei HEISS AUF LESEN-Bücher auf einmal 
ausgeliehen werden. Die Leihfrist ist zwei Wochen und kann auch 
nicht verlängert werden.

Wie funktioniert die Teilnahme?
Alle erhalten bei der Anmeldung ein Logbuch. Darin werden die ge-
lesenen Bücher eingetragen. Bei der Rückgabe wird dann kurz über 
das Gelesene geredet. Dafür gibt es einen Stempel ins Logbuch und 
für die ersten fünf Bücher ein Los fürs Gewinnspiel.

Gibt es wieder eine Kreativaufgabe?
Ja. Ein Kreativbeitrag kann auch von Teams (z. B. Familien oder 
Freund*innen) eingereicht werden. Weitere Informationen gibt es 
bei der Anmeldung zum Leseclub. Für den eingereichten Kreativ-
beitrag dürfen alle Beteiligten drei Lose in die Losbox werfen.
Abschlussparty?!
Es wird Ende September eine Abschlussparty geben.
HEISS AUF LESEN ist eine Leseförderaktion der Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Stuttgart.
HEISS AUF LESEN für Erwachsene
Die Stadtbücherei Asperg bietet den Leseclub HEISS AUF LESEN 
auch für Erwachsene an. Zwar ohne Logbuch und Gewinnspiel, 
aber mit vielen tollen Büchern und netten Gesprächen.
Dienstfahrt ohne Auto
Im Rahmen der Aktion Stadtradeln, bei der die Mitarbeiterinnen 
der Stadtbücherei für das Team der Stadtverwaltung fahren, wurde 
in der vergangenen Woche auch eine Dienstfahrt nach Ludwigsburg 
mit dem Fahrrad absolviert.

Für den Transport der 2 Kisten voller Bücher wäre normalerweise ein 
Auto zum Einsatz gekommen. Dank dem Lastenrad des AK Potential 
und einem Dienstrad der Stadt konnte die Stadtbücherei bei dieser 
Fahrt etwa 1,4 kg CO2 einsparen - und mehr Spaß hat's auch gemacht!

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitangeboten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg
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Sprechzeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Märchenhexe Steffi im Bürgergarten
Bereits zum zweiten Mal war die Märchenerzählerin Stefanie Keller 
auf Besuch im Familienbüro und verzauberte bei zwei Erzählwan-
derungen den Bürgergarten in eine wundersame Welt unterschied-
lichster Tiergestalten und Wesen.

 
Bei heißem Sommerwetter folgten am Freitagnachmittag, 07.07.23 
insgesamt bis zu 30 Kinder mit erwachsener Begleitung der Mär-
chenhexe Steffi und ihrem Zauberstab von Station zu Station und 
lauschten interessiert den spannenden und kurzweiligen Märchen.
Natürlich wurden die Kinder auch zum Mitmachen angeregt, durf-
ten mitsuchen, raten, klatschen oder Zaubersprüche formulieren 
und bekamen zum Schluss auch kleine Geschenke aus einer ge-
heimnisvollen Schatztruhe überreicht.

 
 Fotos: P. Haas

Das Familienbüro bedankt sich bei Frau Keller und den Familien für 
diesen wunderschönen Nachmittag!

Asperger Baby & Kids Plausch -  
Termine für das 2. Halbjahr 2023
Offener Eltern-Kind-Treff für Eltern mit Kindern von 0 bis 3 
Jahren sowie zugezogenen Familien (kostenlos).
Immer am letzten Mittwoch im Monat von 10.00 bis 11.30 Uhr.
• gemütliches Beisammensein bei einer Tasse Kaffee
• ungezwungene und kinderfreundliche Atmosphäre
• Kennenlernen von Eltern in ähnlicher Lebenssituation
• Austausch über den Familienalltag mit Groß und Klein
• gemeinsames Spielen mit anderen Babys und Kleinkindern
• fachliche Gespräche über aktuelle Fragen und Themen
• entwicklungsfördernde Tipps und Anregungen
Weitere Termine bis Jahresende:
26.07.2023 / Sommerpause / 27.09.2023 / 25.10.2023 / 
29.11.2023 / 12.12.2023
Schon mal vormerken! Wir freuen uns auf euch!
Familienbüro in Asperg
Carl-Diem-Str. 11
71679 Asperg
Tel. 07141 9111794
familienbuero@asperg.de

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.

Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.

Sie erreichen uns wie folgt:

Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de

Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de

Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de

Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.

Stadtjugendpflege im Familienbüro,  
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
Montags von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.

Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch un-
ter www.jugendarbeit-asperg.de
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Arbeitskreis Asyl

Spendenkonto des Arbeitskreises
Wenn Sie unseren Arbeitskreis unterstützen wollen, können Sie das 
gerne auch mit einer Spende auf unser Spendenkonto tun.
Spendenkonto:
Evangelische Kirchenpflege
VR Bank Ludwigsburg
IBAN: DE78 6049 1430 5320 4810 12
BIC: GENODESVBB
Stichwort: AK Asyl
Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das Stadt-
Ticket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zu-
rückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.

Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

Zeugen nach Körperverletzung im Freibad gesucht
Am Dienstag (11.07.2023) gegen 18:00 Uhr kam es im Freibad zu 
einer Körperverletzung, zu der die Polizei noch Zeugen sucht.
Zunächst kam es auf der Sprungturmanlage des Freibades zu einer 
verbalen Auseinandersetzung zwischen einem 15-Jährigen und ei-
ner bislang unbekannten vierköpfigen Personengruppe. Nachdem 
vereinbart wurde, die Angelegenheit nachträglich zu klären, gingen 
der 15-Jährige in Begleitung eines Freundes und die noch unbekann-
te Personengruppe in Richtung des Volleyballfeldes. Dort schlugen 
zwei Täter aus der Personengruppe unvermittelt und mehrfach mit 
der Faust auf den 15-Jährigen ein und verletzten diesen leicht.
Anschließend flüchtete die Personengruppe unerkannt. Die beiden 
Täter waren zum Tatzeitpunkt lediglich mit einer Badehose beglei-
tet. Sie werden als zirka 15-jährige, rund 165 bis 170 Zentimeter 
große Jugendliche mit dunklem Teint und muskulösem Körperbau 
beschrieben.
Zeugen, die den Vorfall beobachtet haben oder Hinweise auf die 
Täter geben können, werden gebeten, sich unter Tel. 07154 1313-0 
oder per E-Mail kornwestheim.prev@polizei.bwl.de mit dem Poli-
zeirevier Kornwestheim in Verbindung zu setzen.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Machen Sie Ihr Zuhause urlaubsfit
Mit ein paar einfachen Handgriffen können Verbraucher:innen ihr 
Zuhause vor dem Urlaub in den Energiesparmodus versetzen und 
so Geld sparen und das Klima schützen. Die Energieagentur Kreis 
Ludwigsburg (LEA) gibt drei nützliche Tipps:
Tipp Nummer Eins: Wer vor der Abreise alle nicht benötigten elek-
trischen Geräte ausschaltet oder deren Stecker zieht, kann eine 
Menge Energie sparen. Selbst im Stand-by-Modus verbrauchen 
elektrische Geräte ohne sichtbares Zeichen Strom – ältere Ex-
emplare sogar ziemlich viel. Wer Steckdosenleisten mit Schaltern 
verwendet, macht es sich dabei besonders einfach und kann elekt-
rische Geräte bequem per Knopfdruck ausschalten.
Tipp Nummer Zwei: Bei sehr langer Abwesenheit kann es sich loh-
nen, den Kühlschrank zu enteisen und während der Abwesenheit 
auszuschalten. Nach der Rückkehr läuft der Kühlschrank ohne die 
Eisschicht dann sogar effizienter.
Tipp Nummer Drei: Spätestens jetzt sollte die Heizungsanlage 
auf Sommerbetrieb gestellt werden – so wird die Heizungspum-
pe abgestellt und Strom gespart. In Ein- und Zweifamilienhäusern 
empfiehlt es sich zudem, die Warmwasserzirkulation auszuschalten. 
Nach dem Urlaub sollte aus hygienischen Gründen das Wasser ein-
malig auf 70 Grad Celsius aufgeheizt werden.
Für alle Fragen rund um Energie und Klimaschutz bietet die LEA 
regelmäßige Beratungstermine. Diese Erstberatung ist für alle 
Bürger:innen kostenlos. Termine können direkt bei der LEA unter 
07141 – 688 930 vereinbart werden.
Weiterführende Informationen sind auf www.lea-lb.de zu finden. 
Die Energieberatungen in Kooperation mit der Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg werden vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie gefördert.

 
Landratsamt

Kfz-Zulassungsstelle und ihre Außenstellen zweiein-
halb Tage geschlossen
Die Kfz-Zulassungsbehörde beim Landratsamt wird auf die neue 
Software „KM-Fahrzeug“ umgestellt.
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Wegen der damit im Zusammenhang stehenden umfangreichen 
Arbeiten muss die Kfz-Zulassungsstelle Ludwigsburg mit ihren Au-
ßenstellen Besigheim, Gerlingen und Vaihingen an folgenden Tagen 
geschlossen bleiben: Donnerstag, 20. Juli, ab 12:00 Uhr, Freitag, 21. 
Juli, und Montag, 24. Juli (an diesem Tag nur für private Zulassungen 
geschlossen). Die Führerscheinstelle Ludwigsburg bleibt in diesem 
Zeitraum geöffnet.
Wegen der Programmumstellung kann in der Woche vom 17. bis 
22. Juli auch das internetbasierte Zulassungsverfahren (Online-
Abmeldung, Online-Wiederzulassung, Online-Umschreibung und 
Online-Neuzulassung) nicht angeboten werden.
Ab dem 25. Juli haben die Zulassungsbehörden im Landkreis wieder 
nach vorheriger Terminvereinbarung geöffnet. Hier kann es nach 
der Umstellung zu längeren Bearbeitungszeiten kommen.

Kindergärten / Schulen

Kindergarten Berliner Straße

Blaulicht-Sommerfest
Tatü, tata, die Rettungskräfte sind da!
In den letzten Wochen beschäftigten sich die Kinder der Bären-
gruppe viel mit den einzelnen Hilfsorganisationen wie der Polizei, 
der Feuerwehr und dem Rettungsdienst. Hierbei waren die Kinder 
mit Feuereifer dabei und konnten zeigen, wie viel sie schon wussten.

 
 Foto: Kindergarten Berliner Straße

Es war schnell klar, dass wir an unserem Sommerfest auch unseren 
Familien einen Einblick in unsere Blaulicht-Wochen geben wollten. 
Somit startete am 8. Juli 2023 mit viel Blaulicht unser Sommerfest 
im Kindergarten.
Begonnen hat das Fest mit einer kleinen Aufführung:
Als erstes kam die Polizei angefahren und hat mit vereinten Kräf-
ten einen Dieb gefangen und ihn aufs Revier gebracht. Die Not-
rufnummer „112“ wurde dann noch mit einem Lied eindrücklich 
vorgetragen.
Der Schluss der Aufführung wurde mit einer Feuerwehrgymnastik 
abgerundet. Denn Feuerwehrleute müssen ja fit sein.
Die Darbietung der Bärenkinder wurde vom Publikum mit viel Ap-
plaus belohnt.
Anschließend wurde gegrillt und Essen vom mitgebrachten Buffet 
genossen. Nachdem sich alle gestärkt hatten, konnten die Kleinen 
und Großen ihr Können an drei Spielstationen unter Beweis stel-
len. An der Feuerwehrstation löschten die Feuerwehrmänner und 
-frauen mit Hilfe von Wasserbomben und Spritzflaschen so man-
ches Feuer. Bei der Polizeistation musste man mit Säckchen die 
richtigen Farben der Ampel treffen und herausfinden, welcher Fin-
gerabdruck dem Dieb gehört. An der Erste-Hilfe-Station sollten die 
verletzten Eltern mit Hilfe von Verbandsmaterial von ihren Kindern 
verarztet werden.
Ein unvergessliches Sommerfest klang fröhlich und entspannt aus. 
Herzlichen Dank an die Kinder der Bärengruppe und die Eltern für 
dieses schöne Fest.

Goetheschule Asperg

Autorenlesung mit Lutz Schützler
Die Schüler der Klassenstufe 2 staunten nicht schlecht, als sie am 
Mittwoch, 12. Juli nach der großen Pause anstatt Mathematik und 
Deutsch auf einmal Besuch von einem Mann mit überdimensional 
großer Superhelden-Brille bekamen. Lutz Schützler, der aus Lud-
wigsburg stammende Kinderbuchautor, war zu Gast.
Mit im Gepäck sein jüngst erschienenes Kinderbuch KLO-MAN. 
Eine lustige Geschichte über einen Jungen, der während eines hef-
tigen Gewitters ins Klo plumpst und anschließend seltsame Super-
kräfte besitzt. Gemeinsam mit seiner Schwester lernt er, diese Fä-
higkeiten zu kontrollieren und wird mit ihrer Hilfe zu einem echten 
Super-Helden.

 
 Foto: Goetheschule

Dass es dabei auch mal Streit zwischen den Geschwistern gibt und 
Superhelden natürlich auch echte Abenteuer überstehen müssen, 
ist klar. Und dadurch lauschten die Kinder von Beginn an gespannt 
und begeistert der lustigen Geschichte. Bei einer Mischung aus Le-
sung, animierter Präsentation und Mitmach-Szene wurde aber vor 
allem eins: viel gelacht. Und Spaß ist bekannter Maßen die wichtigs-
te Zutat, um Kinder fürs Lesen zu begeistern. 
Als Erinnerung an dieses Highlight hatte Autor Schützler für je-
den Schüler auch noch etwas dabei. Bastelvorlagen für KLO-MANs 
Superhelden-Brille. Womit dann auch schon die Hausaufgaben für 
diesen warmen Sommertag geklärt waren.

Friedrich-Hölderlin-Schule
Asperg

Bundesjugendspiele der Friedrich-Hölderlin-Schule
Nachdem Eichenprozessionsspinner und ein drohendes Gewitter 
die Bundesjugendspiele in der vorangegangenen Woche verhindert 
hatten, konnten sie am 7. Juli endlich stattfinden.
Das Wetter meinte es gut mit uns. Vielleicht sogar zu gut, denn 
bei 30 Grad schwitzen die Kinder nicht nur durch die körperliche 
Anstrengung.
Als morgens die lange Kinderschlange am Osterholzstadion ankam, 
gab es zunächst ein Warm-up mit dem beliebten „KIKA-Tanzalarm“.

 
 Foto: Friedrich-Hölderlin-Schule
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Anschließend gingen die Klassen an verschiedene Stationen. 
Beim klassischen Springen, Werfen und Sprinten wurden fleißig 
Punkte gesammelt. Kooperationsbereitschaft musste man hinge-
gen beim Überqueren des Lavaflusses, beim Lösen des Gordischen 
Knotens oder beim Schwungtuch zeigen. Spaß hatten die Kinder 
auch beim Eierlauf, dem Wassertransport, Ballspielen und dem Stel-
zenlaufen.

 
 Foto: Friedrich-Hölderlin-Schule

Zwischendurch konnten sich die Kinder am Stand des Elternbeirats 
mit Äpfeln und Brezeln stärken. Einen herzlichen Dank an alle Hel-
fenden an den Stationen sowie an die Sportfachschaft!
Petra Kurz

70. Europäischer Wettbewerb „Europäisch gleich bunt“
Die Klassen 1b und 4a haben sich im Dezember mit dem Son-
derthema „Frieden“ beschäftigt und einen Adventskalender beson-
derer Art erstellt.
Da sich jeder am Frieden beteiligen sollte, haben die Kinder aus 
ihren eigenen Händen einen großen Tannenbaum gebastelt, der das 
jeweilige Klassenzimmer schmückte.
Die Klasse 1b hat in rote Ornamente Vorschläge für eine friedens-
stiftende Aktion geschrieben. Die Klasse 4a hat Friedenstauben mit 
je einer Botschaft bestückt.
Im Dezember wurde dann in beiden Klassen jeden Tag ein Orna-
ment oder eine Taube an den Weihnachtsbaum gehängt.

 
 Foto: H. Schlien

Die Kinder waren gespannt auf den täglichen Auftrag, den sie dann 
ausführen durften. Am nächsten Tag haben sie ihre Erfahrungen aus-
getauscht und festgestellt, wie sehr sich die Gemeinschaft sowohl in 
der Schule als auch in der Familie verbessert, wenn jeder nur eine 
Kleinigkeit tut, ein Kompliment macht, sich bedankt oder unaufge-
fordert hilft, jemanden mitspielen lässt oder die Tür aufhält. 
24 Vorschläge zum Frieden konnten alle Kinder umsetzen.

 
 Foto: H. Schlien

Für dieses Projekt haben die Klassen 1b und 4a beim Europäischen 
Wettbewerb sowohl einen Ortspreis, als auch einen Landespreis 
erhalten. Herzlichen Glückwunsch zu eurem Beitrag zum Frieden!

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Köszönöm - 20 Jahre Schüleraustausch FLG und JAG
Mit großer Vorfreude wurde der Besuch der Ungarn in Asperg/
Tamm erwartet, waren die Erfahrungen in Monor doch so positiv 
gewesen. Wir alle waren gespannt auf eine ereignisreiche, gemein-
same Woche.
Die große Bedeutung der mittlerweile 20-jährigen Schulpartner-
schaft für das gegenseitige Verstehen und auch das Zusammen-
wachsen Europas, dies hob Herr Dezernent Eschbach bei der tradi-
tionellen Einladung der ungarischen Gäste und Begleitlehrer*innen 
am Montag im Landratsamt in Ludwigsburg besonders hervor.
Am Nachmittag führte uns dann Herr Schönwiesner, der den Un-
garnaustausch am FLG 2003 initiiert hatte, auf den Hohenasperg 
und machte uns kenntnisreich mit der Geschichte Aspergs und ins-
besondere der des Hohenaspergs vertraut.

 
 Foto: R. Stiefel

Ein Stück Baden lernten unsere Gäste am nächsten Tag bei unserem 
gemeinsamen Ausflug nach Heidelberg kennen, wo uns Frau Orth 
über den Philosophenweg in die Stadt führte. Unterstützt von Ame-
lie, Alissa und Arne erkundeten wir die Sehenswürdigkeiten Heidel-
bergs und genossen die Zeit.
Eine Führung auf Ungarisch zeigte unseren Gästen am nächsten 
Tag die Prachtentfaltung im herzoglichen Württemberg. Dabei gab 
es durchaus auch Verbindendes zu entdecken. So existieren nicht 
mehr viele historische barocke Theater wie das in Ludwigsburg, 
aber eines davon befindet sich in Gödöllő, dem ungarischen Wohn-
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sitz der Königin Sissi, nicht weit von Monor entfernt. Das Blühende 
Barock und der Märchengarten boten im Anschluss uns allen Zeit 
zur Entspannung.
Stuttgart mit dem Mercedes-Benz-Museum, dem Fernsehturm und 
der Markthalle und viel Freizeit standen dann am Donnerstag auf 
unserem gemeinsamen Programm.
Der Besuch der Van-Gogh-Ausstellung im Ludwigsburger Westen 
ließ uns am Freitag eintauchen in die Welt der multimedialen Mög-
lichkeiten der Kunst.
Ausdruck der engen Verbundenheit, die sich in dieser Zeit entwi-
ckelt hatte, war ein FLG-T-Shirt, gestaltet von Alissa und Amelie, das 
alle Teilnehmenden als verbindendes Abschiedsgeschenk erhielten.
Der Samstag war den privaten Feiern und Ausflügen vorbehalten.
Offenheit, sich einlassen wollen auf Ungewohntes, positive Neugier 
und Empathie, ein wenig Humor, Unterschiede aushalten und sich 
über viele Gemeinsamkeiten freuen zu können, dies alles trägt dazu 
bei, dass ein Austausch zu einem guten Erlebnis wird, zu einem Er-
lebnis gelebter Vielfalt, gelebter Gastfreundschaft. In diesem Sinne 
war es eine wirklich bereichernde Zeit für uns alle.

Realschule Tamm

Glanzvolle Abschlussfeier des Abschlussjahrgangs 
2023 an der Realschule Tamm
Ein magischer Abend der Feierlichkeiten und Erfolge prägte die Ab-
schlussfeier des Abschlussjahrgangs 2023 an der Realschule Tamm.
Unter dem Motto „Gala“ versammelten sich im Bürgersaal der 
Stadt Tamm am 13. Juli stolze Absolventen, ihre Familien und viele 
Gäste, um den Abschluss ihrer Schullaufbahn gebührend zu feiern.
Die Veranstaltung wurde zu einem strahlenden Höhepunkt für die 
13 Schülerinnen und Schüler, die ihren Hauptschulabschluss erlangt 
hatten, sowie für die 65 Absolventinnen und Absolventen, die ihren 
Realschulabschluss erfolgreich abgeschlossen hatten.
Der Abend wurde moderiert von unseren beiden Schülersprechern 
Frau Tasnim Al Odat und Herrn Lasse Stockmeier, die mit Witz und 
Charme gelungen durch den Abend führten. Ein abwechslungsrei-
ches Programm der Abschlussklassen trug dazu bei, die Abschluss-
feier zu einem unvergesslichen Ereignis zu machen.

 
 Foto: Andreas Schreiner

Die Teilnahme unseres Bürgermeister Herrn Martin Bernhard un-
terstrich die Bedeutung dieses Ereignisses für die gesamte Gemein-
de und ihre Unterstützung für die Bildungseinrichtung.
Sein Amtskollege Herr Bürgermeister Christian Eiberger (Stadt As-
perg) entschuldigte sich krankheitsbedingt. An seiner Stelle nahm 
die stellvertretende ehrenamtliche Bürgermeisterin Frau Gerlinde 
Bäßler teil.
Ebenfalls anwesend war Herr Hoffmann, als Vertreter unseres Bil-
dungspartners der Volksbank Ludwigburg, der Schüler/innen für he-
rausragende Gesamtleistungen auszeichnete.
Die Anwesenheit des Vorsitzenden des Elternbeirates, Herr Krischker, 
betonte die enge Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternschaft.

Die herausragenden schulischen Leistungen der Schülerinnen und 
Schüler wurden mit großer Anerkennung und Preisen gewürdigt. 
Insgesamt wurden 30 Preise und Belobigungen für gute und sehr 
gute Gesamtleistungen vergeben, um die Schülerinnen und Schüler 
für ihre harte Arbeit und ihren Einsatz während ihrer Schulzeit zu 
ehren. Darüber hinaus erhielten sieben Schülerinnen und Schüler 
besondere Auszeichnungen für ihre herausragenden Leistungen in 
den Prüfungsfächern. Diese Preise wurden mit besonderer Begeis-
terung und Jubel entgegengenommen.
Ein ganz besonderer Moment des Abends war die Ehrung der 
Schulbesten.
Alisa Pollak, mit einem beeindruckenden Durchschnitt von 1,2, 
wurde für ihre außerordentlichen Leistungen geehrt, ebenso wie 
die Schüler Marko Malovrh (1,3) und Lasse Stockmaier (1,4). Ihre 
herausragende Leistung spiegeln die harte Arbeit, das Engagement 
und die Entschlossenheit wider, die alle während ihrer gesamten 
Schullaufbahn gezeigt hatten. Die Schulbesten erhielten nicht nur 
eine Auszeichnung, sondern auch die Anerkennung und den Re-
spekt ihrer Mitschülerinnen und Mitschüler sowie der gesamten 
Schulgemeinschaft.
Die Abschlussfeier des Abschlussjahrgangs 2023 war ein Abend 
der Freude, des Stolzes und der Anerkennung. Die Schülerinnen 
und Schüler wurden nicht nur für ihren Abschluss geehrt, sondern 
auch für ihre individuellen Leistungen und ihren Beitrag zur Schul-
gemeinschaft. Diese Veranstaltung wird den Absolventinnen und 
Absolventen zweifellos als Höhepunkt ihrer Schullaufbahn in Er-
innerung bleiben und sie auf ihrem weiteren Weg motivieren, ihre 
Ziele und Träume zu verfolgen.

Unser Abschlussjahrgang 2023
10a: Tasnim Al Odat, Samuel Bates, Letizia Bono, Taha-Selim Bulut, 
Ediz Deniz Cinar, Sena Koc, Viola Kosumi, Juliane Kranich, Furkan 
Metin, Alisa Pollak + weitere Schüler/innen
10b: Talha Alkan, Maab Alnasser, Alessia Bongiovanni, Illia Cherednyk, 
Liam Dogan, Nicola Falco, Michelle Gaißer, Finian Heitkämper, Justin 
Kaesche, Sude Koyuncu, Marlon Maier, Marko Malovrh, Sara Men-
chetti, Alessio Paletta, Xhevat Rexhepi, Massimiliano Russo, Emilia 
Schaut, Lasse Stockmeier, Lenz Tanner, Maria Thomaidis, Filippo Vis-
conte, Nina Zimmermann + weitere Schüler/innen
10c: Mark Burkhardt, Jessica Buschol, Robby Bustamann, Rosalia 
Campanella, Matteo Deimling, Antonio Dzelaija, Nikolas Gvozdeno-
vic, Konstantin Heyn, Yannik Hofer, Marcel Moser, Hendrik Müller, 
Marco Pinnelli, Kevin Saravanan + weitere Schüler/innen
9: Teodora-Rebecca Mihalescu, Klaudia Bielecka, Adriano Ferreira 
de Barros, Roy Frank, Kai Hutmacher, Laura Mauriello, Luis Schmidt, 
Tom Schmidt, Luisa Zischang + weitere Schüler/innen

Auszeichnungen
Herausragende Leistungen im Gesamtdurchschnitt
Alisa Pollak (Gesamtdurchschnitt von 1,2);
Marko Malovrh (Gesamtdurchschnitt von 1,3) und
Lasse Stockmeier (Gesamtdurchschnitt von 1,4)
Herausragende Leistungen in einem Prüfungsfach
Englisch: Juliane Kranich, Alia Pollak + weiterer Schüler
Mathematik: Marko Malovrh, Lasse Stockmeier, Sara Menchetti
Technik: Marko Malovrh, Lasse Stockmeier
AES: Michelle Gaißer
Französisch: Sara Menchetti

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!

Fo
to

: L
igh

tFi
eld

St
ud

ios
/iS

to
ck

/G
et

ty
 Im

ag
es

 Pl
us



Asperger Nachrichten 27Nummer 29 ··  Donnerstag, 20. Juli 2023

FurtBACHSchule Möglingen

Bundesjugendspiele 2023
Es brauchte etwas Glück, Mut und Durchhaltevermögen, um dem 
Wetter zu trotzen, aber die Furtbachschule hatte alles. Die Bun-
desjugendspiele konnten wie geplant am Freitag, 30.06.23, durchge-
führt werden und fielen glücklicherweise nur ganz leicht ins Wasser.

 

Am Morgen verhieß der grau bewölkte Himmel nichts Gutes. Aber 
es regnete nicht. Somit startete Frau Alpha mit einer allgemeinen 
Begrüßung und der Riegenverteilung in Absprache mit dem Sport-
team die Bundesjugendspiele.
Nach einer gemeinsamen Aufwärmrunde gingen die Schülerinnen 
und Schüler an den Start in ihrer jeweiligen Wettkampfdisziplin. 
Auch in diesem Jahr mussten die Disziplinen Weitwurf, Weitsprung 
und Lauf absolviert werden.

 

 

Zwischenzeitlich setzte immer wieder leichter Nieselregen ein, 
aber die Schülerinnen und Schüler ließen sich davon nicht beirren 
und kämpften sich mit viel Ehrgeiz und angefeuert von ihren Mit-
schülerinnen und Mitschülern durch die einzelnen Wettkampfsta-
tionen. Nach Abschluss der drei Disziplinen konnte man sich mit 
Apfelschorle oder Wasser und einem Müsliriegel stärken.

 
 Foto: M. Och

Gegen Ende setzte dann stärkerer Regen ein, so dass das geplante 
Sport-/ Spielprogramm im Anschluss leider nicht mehr durchge-
führt werden konnte.

 
 Fotos: M. Och

Danke an die Schülerinnen und Schüler für ihr Durchhalten und 
einen disziplinierten Ablauf der Bundesjugendspiele sowie dem 
Sport- und Helferteam und den Sporthallenhausmeistern für die 
Unterstützung bei der Durchführung.
M. Och


